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Bericht des Regierungsrates zum Voranschlag 1990 

Herr Präsident 
Sehr geehrte Damen und Herren 

Der Staatsvoranschlag 1990 schliesst in der Laufenden Rechnung bei einem Aufwand von 
389,O Mio Franken und einem Ertrag von 383,4 Mio Franken mit einem Aufwandüberschuss 
von 5,6 Mio Franken ab. Die lnvestitionsrechnung weist bei Ausgaben von 102,2 Mio Franken 
und Einnahmen von 8,6 Mio Franken Mehrausgaben von 93,6 Mio Franken aus. Zu diesem 
Budget erstatten wir Ihnen den folgenden, erläuternden Bericht: 

Der Regierungsrat hat, wie jedes Jahr, Richtlinien zur Budgetierung erlassen. Ausgehend von 
den Konjunkturprognosen des Frühjahres wird bei den Konsumausgaben mit einer Teue- 
rungsrate von 3%gerechnet, bei den Personalausgaben mit einer zusätzlichen Steigerung 
von 1 %für individuelle Reallohnerhöhungen durch Stufenschritte und Beförderungen. Ziel 
war es somit, die Staatsquote bei den laufenden Ausgaben -vorbehältlich neuer Aufgaben - 
lediglich im Rahmen derTeuerung ansteigen zu lassen und die Finanzierung des stark erhöh- 
ten Aufwandes der lnvestitionsrechnung sicherzustellen. Zudem sind die der Staatswitt- 
schaftskommission zur Genehmigung vorgelegten Personalaufstockungen zu berücksichti- 
gen. 

Die Abweichungen gegenüber diesen Zielvorgaben sind im wesentlichen auf die folgenden 
Gründe zurückzuführen: 
- 36 Personalstellen (+4,86%) mehr als gemäss Vorjahresbudget; 
- erhöhte Sachanschaffungen und Sachausgaben in fast allen Direktionen; 
- Auswirkung der Beschlüsse über den Finanzausgleich bei den Beiträgen an Gemeinden 

ohne Zweckbestimmung (+8,4 Mio Franken für Lehrerbesoldung); aber keine gemeindli- 
chen Beiträge mehr für die Berufsschulen (-3,2 Mio); 

- höhere Defizitbeiträge an die Spitäler und die ZVB, zusätzliche Abgeltung an weitere Ver- 
kehrsbetriebe; 

- verstärkter interkantonaler Finanzausgleich, d.h. kleinerer Anteil an der direkten Bundes- 
Steuer; die Entlastung beim Finanzausgleich zwischen dem Kanton und den Gemeinden 
vermag den Minderanteil an der direkten Bundessteuer nicht zu kompensieren. 

Das Budget ist auf der Einnahmeseite dadurch wesentlich <(geschönt)), als die Spitalsteuer 
(13,8 Mio) nicht mehr separat erhoben und ausgewiesen wird, sondern als allgemeinesteuer 
in die Staatskassefällt und nicht mehrderspezialfinanzierungfürdie Spitälergutgeschrieben 
resp.für die Abschreibungen der Spitalinvestitionen verwendet wird. Das Budget wird 
dadurch vordergründig um Ca. 11 Mio Franken verbessert. 

Die Einnahmenseite weist unerwartet hohe Steuererträge der natürlichen Personen aus, trotz 
der Steuerfussenkung per I. Januar 1989 (gegenüber Budget 1989 +14,3 Mio oder rund 14 %). 
Die Erträge bei den juristischen Personen stagnieren, da sich die Steuersenkung mit Ca. 2,5 
Mio Franken per 1990 erstmals auswirkt (Details siehe unter Kapitel 111). 



Die Investitionsrechnung zeigt die erwartete, stark steigende Tendenz. Zu den zurzeit im Bau 
befindlichen Hochbauten kommt 1990 der Baubeginn des Strassenverkehrsamtes, es wird 
der Beitrag für die Gasversorgung fällig, und weitere Investitionskosten resultieren auszusätz- 
lichen Abklärungen für die Zugersee-Sanierung. 

Als Folge der höheren lnvestitionen steigt die Summe derordentlichen bzw. Minimalabschrei- 
bungen gemäss Finanzhaushaltgesetz an. Zwischen der Abschreibung von spezialfinanzier- 
ten lnvestitionen und den zusätzlichen Abschreibungen ergibt sich eine Verschiebung, aus- 
gelöst durch den Wegfall der Bindung der Investitionen für den Ausbau der Krankenanstalten 
an eine Spezialfinanzierung. 

Es liegt auf der Hand, dass unter diesen Vorraussetzungen nur ein bescheidener Finanzie- 
rungsbeitrag der Laufenden Rechnung an die lnvestitionen resultiert und der Selbstfinanzie- 
rungsgrad entsprechend auf rund 30°/o sinkt. 

Die zusätzlichen Abschreibungen werden wie bisher zum grössten Teil gedeckt durch Ent- 
nahmen aus den aus früheren Rechnungsüberschüssen geäufneten zweckgebundenen 
Reserven (z. B. Reserve für kantonale Hochbauten). 

Der Vergleich des Voranschlages 1990 (einschliesslich gesperrter Kredite) mit dem Budget 
1989 (gemäss Beschluss des Kantonsrates, ohne Nachtragskredite) zeigt folgendes Bild: Buchmässiger/geldmässiger Abschluss der Laufenden Rechnung 

In Mio Franken 

in Mio Franken 
Rechnung Voranschlag Voranschlag 

1988 1989 1990 
Buchmässiger Abschluss LR Laufende Rechnung: Aufwand gem. KRB 405'5 392,6 389,O 

Ertrag gem. KRB -41 5,4 - 399,l - 383,4 

Ertragsüberschuss LR (-) - 9,9 - 6,5 + 5,6 
bzw. Aufw'überschuss (+) 

abzüglich: 
Interne Verrechnungen 

Abschreibungen 
ordentl. Abschr. FV 
ordentl. Abschr. W 
zusätzl. Abschr. W 
a. o. Abschr. aus 
Vorj'überschuss 
Tilgung von Vor- 
schüssen an Spefi 

lnvestitionsrechnung: Ausgaben gem. KRB 65,O 86,9 102,2 
Einnahmen gem. KRB - 8,6 -9,4 - 8,6 

Nettoausgaben IR 56,4 77,5 93,6 

In den Zahlen der Laufenden Rechnung sind die unechten Ausgaben und Einnahmen (Ver- 
rechnungen, Abschreibungen, Einlagen in und Entnahmen aus Rückstellungen und Reser- 
ven) enthalten. Nach Weglassung dieser buchmässigen Transaktionen zeigt die Finanzrech- 
nung das folgende Ergebnis: Summe Abschreibungen - 44,5 - 54,7 - 56,4 

Resewen-/Spefi-Ein- 
lagen U.  -Entnahmen 
ord. Res'einlagen 0,o 0,o 0,o 
ord. Res'entnahmen - 5,5 - 16,5 - 18,l 

In Mio Franken 
Rechnung Voranschlag Voranschlag 

1988 1989 1990 

Einnahmen LR 326,3 332,l 342,5 
Ausgaben LR 260,5 276,O 31 3,7 

Finanz'beitr. der LR 65,8 56,2 28,8 
Nettoausgaben der IR 56,4 77,5 93,6 

Finanz'überschuss bzw. 9,4 -21,4 - 64,9 
Finanz'fehlbetrag (-) 

Einlagen in Spefi - 33,O - 28,6 
Entnahmen aus Spefi - 16,l -17,l - 4,O 

a. o. Einl. U. Entnahmen 
z. L. Vorj'überschuss -35,O -35,O 

Summe der Res'ein- 
lagen U. -entnahmen -68,O -56,6 -28,6 -33,6 0,o -22,l Der theoretische Finanzbedarf gemäss obenstehender Aufstellung steigt kräftig an und wird 

zur teilweisen Liquidation bzw. zum Abbau von Anlagen des Finanzvermögens führen. Der 
starke Anstieg des Finanzierungsbedarfs ist auf die Zunahme der Investitionen einerseits, 
aber auch auf den geringeren Finanzierungsbeitrag der Laufenden Rechnung anderseits, 
zurückzuführen. 

ßinanzwirksame Ausgaben 
und Einnahmen 260,5 326,3 276,O 332,l 313,7 342,5 



Die Aufgliederung der finanzwirksamen Ausgaben und Einnahmen der Laufenden Rechnung 
nach Sacharien geht ausder nachstehenden Aufstellung hervor (Vorjahresvoranschlag ohne 
Nachtragskredite). 

Bei der Beurteilung des Ausgabenwachstums gilt es zu berücksichtigen, dass im Vorjahres- 
budget die Auswirkungen der auf Januar 1989 in Kraft getretenen Besoldungsrevision noch 
nicht enthalten waren. Dagegen wirken sich im Budget 1990 bereits die Folgen der 
Beschlüsse betreffend den direken und indirekten Finanzausgleich für die Einwohnerge- 
meinden bzw. der Wegfall bisheriger Einnahmen (Gemeindebeiträge an Berufsschulen) aus. 

Laufende Rechnung: Ausgaben und Einnahmen nach Sachgruppen 

Voranschlag 89 Voranschlag 90 
In Mio Franken 

Abweichung 
Ausa. Einn. Ausa. Einn. Ausa. Einn. 

Ausgaben/ Einnahmen 
Personalausgaben 85,4 
Sachausgaben 39,7 
Passivzinsen 2,1 
Beitr. o. Zweckbestimmg. 15,3 
Entsch. an Gemeinwesen 2,s 
Eigene Beitr. d. Kantons 120,2 

Kantonale Steuern 170,l 184,4 8,4 Olo 

Regalien, Konzessionen 2,8 3,O 9,O OIO 

Vermögensertrag inkl. 
Brutto-Lieg'ertrag 21,2 22,2 4,5 010 

Entgelte 18,7 19,2 2,8 Olo 

Beitr. o. Zweckbestimmg. 
U. Einnahmenanteile 76,8 67,3 - 12,4 OIO 

Rückerst. V. 

Gemeinwesen 12,8 14,4 12,2 010 
Beitr. f. eigene Rechg. 19,O 20,9 10,3 Olo 

Summe 265,2 321,3 302,5 331,3 14,1°10 3,I0/o 
Durchlaufende Beiträge 10,8 10,8 11,2 11,2 3,g01o 3,g01o 

Total zahlungswirksame 
AusgabenIEinnahmen LR 276,O 332,l 313,7 342,5 13,7% 3,l01o 

Die wichtigsten Einzelabweichungen in der Laufenden Rechnung zum Budget desVorjahres 
(ohne Nachtragskredite) in auf- bzw. abgerundeten Frankenbeträgen sind: 

Personalauhand (A = Aufwand, E = Ertrag) 

301 Löhne Vetw.- und Betriebspersonal 
302 Löhne Lehrkräfte (eigene) 

Erziehungsdirektion 

1740.36200, 36201 Beiträge für Volksschullehrer 
1740.36204 36205 Beiträge für besondere Schuldienste 

bzw. für Hauswirtschaftslehrerinnen 
1770.361 01 Hochschulbeiträge 

2013.46200 Beiträge der Gemeinden für GIBS 
201 9.46200 Beiträge der Gemeinden für KBS 
2035.36402 Defizitbeitrag an ZVB (für Vorjahr) 
2035.46201 Defizitbeiträge der Gemeinden für ZVB 

Baudirektion 

3022.33400 Tilgung Spefi-Vorschuss Strassenbau A + 1925000 
3022.44000 Anteil am eidg. Benzinzollertrag E + 500000 
3023.31402 Baulicher Unterhalt der N-Strassen A + 4410000 
3023.46001 Bundesbetrag an baulichen Unterhalt der N-Strassen E + 3 704000 

Justiz- und Polizeidirektion 

3581.40600 Verkehrssteuern für Motorfahrzeuge 

4030.36200, 36300, 36501 Defizitbeiträge an Krankenanstalten A + 2531000 
4030.45202 Spitaldefizitanteile der Gemeinden (für Vorjahr) E + 644000 
4030.36202 36302, 36502 Taxausgleichbeitrag für Langzeitpatienten 

in Spitälern A + 400000 
4031.33400 Tilgung Investition für Ausbau Kreditanstalt A - 7 935000 
4031.38200 Einlage in Spefiverpflichtung Kreditanstalt A - 6978000 



Finanzdirektion 

5023. Ertrag von Wertschriften und Guthaben 
5025.32200 Schuldzinsen für Staatsanleihen 
5042. Abschreibungen auf Verwaltungsvermögen 
5042. Entnahmen aus Abschreibungsreserven 
5050.31 500 Betrieb und Unterhalt 
5065.40001 Einkommenssteuern NP 
5065.40002 Vermögenssteuern NP 
5065.40005 Personalsteuern 
5065.401 01 Ertragssteuern JP 
5065.401 02 Kapitalsteuern JP 
5068.44000 Netto-Kantonsanteil an der Direkten Bundessteuer 
5069. Finanzausgleich für Einwohnergemeinde: 

Nettobelastung des Kantons 

Begründung zur Berechnung des mutmasslichen Steuerertrages 1990 

Natürliche Personen 

Ausgangsbasis für die Budgetierung der Einkommenssteuern bildet das Steuersoll1989 per 
Ende Juni 1989. In diesem Zeitpunkt haben erst wenige Steuerpflichtige eine definitive 
Steuerrechnung für das Steuerjahr 1989 erhalten. Deshalb wurde das Steuersoll 1989 per 
18. September 1989 abgewartet und ausgewertet. 

Daraus ist zu entnehmen, dass inzwischen rund 9,4 OIO definitiveVeranlagungen vorliegen, die 
eine Zunahme gegenüber dem provisorischen Steuersoll von 1,65%verursacht haben (von 
71,468 Mio auf 72,647 Mio Franken). In der Annahme, dass sich das Steuersoll bis Ende 1990 
im gleichen Masse entwickelt, und bis dahin rund 90% der Veranlagungen definitiv abge- 
schlossen sind, darf mit einer Erhöhung des Steuerertrages um 16°/ogerechnet werden (im 
Vorjahr+ 13%). Bei einem Steuerfuss von 82 Einheiten (ab 1990 bisherige Spitalsteuervon 7 
Einheiten in Staatssteuer integriert) ergibt sich die folgende Berechnung des Ertrages der 
Einkommenssteuer: 

Steuersoll am 29.6.1989 Fr. 71 468 000 
angenommene Zunahme bis 31.12.1990 von 16 O/o Fr. 11 435 000 
Steuerertrag aus Nachträgen (Eintritt in Steuerpflicht, Neuzuzüger) Fr. 1497000 

Steuersoll 1990 Fr. 84400000 

Die Einkommenssteuern derVorjahre wurden mit 8,8 Mio Franken eingesetzt. Eine Reduktion 
gegenüber der Rechnung 1988 und dem Budget 1989 ist begründet, da im Jahre 1990 nur 
noch wenigeVeranlagungen vor 1989 abzuschliessen sind und somit das Schwergewicht auf 
den Steuern für das Steuerjahr 1989 liegt. In dieser Situation ist mit einer Erhöhung des 
Steuersolls pro 1989 von 120lozu rechnen (rund 8,5 Mio Franken höher als die provisorischen 
Steuerrechnungen vom Juni 1989). 

Zum Steuersoll1990 und den Steuern der Vorjahre sind noch die Sondersteuern (Kapitalab- 
findungen, Lotto, Toto, Kapitalgewinne), die Quellensteuern der Saisonarbeiter und Kurzauf- 
enthalter sowie der ausländische Verwaltungsräte hinzuzurechnen, womit sich der Ertrag der 
Einkommenssteuer von 96,2 Mio Franken wie folgt zusammensetzt: 

Steuersoll 1990 
Steuern der Vorjahre 
Sondersteuern 
Quellensteuern Saisonarbeiter, Kurzaufenthalter 
Quellensteuern ausländischer Verwaltungsräte 

Budgetierter Ertrag Einkommenssteuer 

Fr. 84400000 
Fr. 8800000 
Fr. 1000000 
Fr. 1200000 
Fr. 800000 

Fr. 96200000 

Bei den Vermögenssteuern wurde - wie bei den Einkommenssteuern -auf die Veränderung 
des provisorischen Steuersolls per Ende Juni 1989 zum Stand perl8. September1989 abge- 
stellt (Zunahme 1,62 %für 9,4 OIO definitive Veranlagungen). 



Unter der Annahme, dass per Ende 1990 rund 90°/oder Steuerpflichtigen definitiv veranlagt 
sind, kann mit einer Erhöhung des Steuersolls von Ende Juni 1989 um rund 16%gerechnet 
werden. Dazu sind noch die Steuern aus Nachtragsveranlagungen zu rechnen. Die Steuern 
der Vorjahre werden zur Hauptsache vom Steuerjahr 1989 stammen, wogegen aus früheren 
Jahren nur noch eine kleine Anzahl Veranlagungen abzuschliessen verbleibt. Der für 1990 
budgetierte Ertrag derVermögenssteuer von 22,5 Mio Franken setzt sich wie folgt zusammen: 

Steuersoll 1989 per 29.6.1989 
angenommene Zunahme bis 31.12.1990 von 16% 
Ertrag aus Nachträgen 

Steuersoli 1990 
Steuern der Vorjahre 

Budgetierter Ertrag Vermögenssteuer 

Fr. 15666000 
Fr. 2506000 
Fr. 328000 

Fr. 18500000 
Fr. 4000000 

Fr. 22500000 

Juristische Personen 

a) Im Rechnungsjahr 1990 werden bei den juristischen Personen die Steuernfürdassteuer- 
jahr 1989 erhoben. Somit wird sich die perl989 beschlossene Steuerfussreduktion auch 
bei diesen Steuersubjekten auswirken. 

b) Für die Budgetierung wird vom Steuersoll1988 per 11.5.1989 ausgegangen, das bei der 
Reinertragssteuer 27,3 Mio Franken und bei der Kapitalsteuer 12,4 Mio Franken betragen 
hat. Aufgrund der Wirtschaftslage darf davon ausgegangen werden, dass eine Steigerung 
im Steuerertrag eintreten wird. Zudem wurden bei den 60 steuerkräftigsten Gesellschaften 
individuelle Berechnungen für den zu erwartenden Steuerertrag angestellt, wobei auch 
der Einfluss der gewichtigsten Fremdwährungen beachtetwurde. Aberauch der Steuerer- 
trag aus dem Zuwachs im Bestand der juristischen Personen wurde erfasst. 

C) In bezug auf die Steuern früherer Jahre ist nur eine Schätzung möglich, wobei auf diever- 
änderungen im Steuersoll der Vorjahre im Zeitraum Januar- Mai 1989 abgestellt wurde. 

Die Reinertrags- und Kapitalsteuern ergeben folgendes Bild: 

Reinertrags- und Kapitalsteuern 

Reinertrags- 
Steuer 

Steuersoll 1988 per 11.5.1989 27 31 1 000 
angenommene Zunahme bis Ende 1989 1 189000 

bei einem Steuerfuss von 87% 28 500 000 

Kapital- 
steuer 

Kapital- 
steuer 

5 41 

3 889 000 
111 000 

bei einem Steuerfuss von 82% 26 850 000 

Mehrertrag von den 60 grössten Gesellschaften 
und der Wirtschaftsentwicklung 2 800 000 
Zuwachs durch Neuzugänge 550 000 

30 200 000 
Steuern Berichtsjahr (Liquidationen, 
Sitzveriegungen) 
Steuern früherer Jahre 4 500 000 

Budgetierter Steuerertrag 
juristische Personen 34 700 000 



Zusammenfassung 

1. Natürliche Personen Antrag 

2. Juristische Personen 
- Reinertragssteuern 
- Kapitalsteuern 
-Kapitalsteuern § 41 

3. Nach- und Strafsteuern 
Personalsteuern (nur noch Kanton) 
Erbschafts- und Schenkungssteuern 

96,200 Mio 
22,500 Mio 1 18,700 Mio 

34,700 Mio 
10,550 Mio 
4,200 Mio 49,450 Mio 

0,150 Mio 
0,465 Mio 
0,900 Mio 

169,665 Mio 

Berechnung der Spiialsteuer 

Aufgrund der Neuregelung des Spitalwesenswird die bisherige Spitalsteuerab I. Januar1990 
in die Staatssteuer integriert. Somit entfällt die bisherige Berechnung. 

Direkte Bundessteuer 

Im Jahre 1990 werden die Steuerrechnungen für dieVeranlagungsperiode1989-goversandt, 
wobei lediglich die Steuer 1989 zur Zahlung fällig wird. Erfahrungsgemäss wird aber auch die 
Steuer des zweiten Veranlagungsjahres, unter Abzug des Vergütungszinses für die Voraus- 
zahlung, von einer grossen Zahl Steuerpflichtiger bezahlt. Zu beachten ist auch, dass der 
Kantonsanteil an der Direkten Bundessteuer nicht nach dem Steuersoll, sondern dem Zah- 
lungseingang berechnet wird. Wir rechnen mit einem Zahlungseingang von 420 Mio Franken, 
wovon 140 Mio Franken als Vorauszahlungen für im Jahre 1991 fällige Steuern zu behandeln 
sind, so dass im Jahre 1990 der Kantonsanteil von einer Summe von 280 Mio Franken zu 
berechnen ist. Der Kantonsanteil beträgt neu 17%(Vorperiode 22%) oder rund 48 Mio Fran- 
ken. Hinzu kommt noch der Anteil aus dem Härteausgleich gemäss Verordnung des Bundes- 
rates vom 2.12.1985 über den Finanzausgleich unter den Kantonen, der mit rund 11 Mio Fran- 
ken budgetiert wird (aufgrund neuer Verhältnisse im Verteilschlüssel nur noch rund 50 %vom 
Anteil des Vorjahres). 
Unter Einbezug der Erträge von früheren Steuerperioden und des Nettoertrages aus Reparti- 
tionen dürfte sich ein Kantonsanteil von 62 Mio Franken ergeben. 

Wir beantragen Ihnen, 

1. auf den Staatsvoranschlag 1990 einzutreten und ihm zuzustimmen; 

2. den Voranschlag 1990 der Interkantonalen Strafanstalt Bostadel zu genehmigen; 

3. den Steuerfuss der allgemeinen Kantonssteuerzum Zwecke der Kompensation der mit der 
Änderung des Spitalgesetzes aufgehobenen Spitalsteuer (1989: 7 Prozent der Einheitsan- 
sätze) von bisher 75 Prozent für 1990 auf 82 Prozent der Einheitsansätze festzulegen, und 
zwar in Form eines separaten, referendumsfähigen Kantonsratsbeschlusses. 

Zug, den 29. September 1989 

REGIERUNGSRAT DES KANTONS ZUG 
Der Landammann: U. Kohler 
Der Landschreiber: H. Windlin 



Laufende Vewvaltungsrechnung (LR) 





L A U F E N D E  R E C H N U N G  

RECHNUNG 1 9 8 8  
AUFWAND E R T R A G  

405 4 7 3  4 1 9 . 2 9  4 1 5  3 5 7  7 5 7 . 7 2  

9  8 8 4  3 3 7 . 8 2  

G E S A R T - T O T A L  .................................................................................................................................... 

T O T A L  
7 2 7  0 0 0  G 

1  3 0 8  CO0 K 



L A U F E N D E  R E C H N I J N G  G E S E T Z G E B E N D E  B E H O E R D E N  
____-_--p-p----p-------- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -  

R E C H N U N G  1988 
AUFWAND E R T R A G  

K O N T O  

1O00 K A N T O N S R A T  ---------- T O T A L  
S A L D O  

3 0 0 7 0  TAGG E L D  U. R E 1  S E E N T S C H A E D I G U N G  F U E R  
R A T S S I T Z U N G E N  

360CI1 T A G G E L D  U. R E I S E E N T S C N A E D I G U N G  F U E R  
K O M M I S S I O N S S I T Z U N G E N  

30300  S O Z I A L V E R S ' B E I T R A E G E  ( A H V / I V / E O /  
A L V /  F A K )  

31900  F R A K T I O N S E N T S C H A E D I G U N G  U N D  
V E R S C H I E D E N E  A U S G A B E N  

1 0 5 0  S T A E N D E R A T  ------- --- T O T A L  
S A L D O  

3 0 9 3 0  E N T S C H A E D I  GUVGEN A N  C T A E N D E R A E T E  
3 0 3 3 0  S O Z I A L V E R S ' D E I T R A E G E  ( A H V / L V / E O /  

A L V /  F A K )  
31 7 0 0  R E I S E E N T S C H A E D I G U N G E N  

V O R A N S C H L A G  1 9 8 9  
A U F W A N D  E R T R A G  

364  6 0 0  
3 6 4  600 

261  400  
2 6 1  400  

92 0 0 0  

1 0 2  800  

1 6 0 0  

6 5  0 0 0  

1 0 3  200  
103  200 

98  0 0 0  
3  0 0 0  

2  200  

V O R A N S C H L A G  1990  
A U F  b A N D  E R T R A G  



1 399 917.85  4 983.45 
1 394 934.40 

762 984.60 

94 247.13 
58 387.6g 

66 414.60 
1 7 9  663.00 

Ir) 766.05 
201 744.00 

20 625.67 
5 085.3'7 

2 997.67 
1 985.85 

L A U F E N D E  R E C H N U N G  A L L G E N E I N E  V E R U 4 L T U N G  .................................................................................................................................... 

RE G I  E R U N G S R A T  ------------- 

R E C H N U N G  1988  
A U F W A N D  E R T R A G  

4 471 548.75 561 936.15 
3 909 612.60 

T O T A L  
S A L D O  

K O Y T O  

11 A L L G E M E I N E  V E R M A L T U N G  
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - 4 742 100 
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - 

B E S O L D U N G  D E 8  R E G I E R U N G S R A E T E  E I N -  
S C H L I E S S L I C H  Z U L A G E N  
S I T Z  U N G S E N T S C d A E D I S U d G E N  
S O Z I A L V E R S ' B E I T R A E G E  ( A H V / I V / E O I  
A L V I  F A K )  
P E R S O N A L V E R S I C H E R U N G S B E I T R A E G E  ( P k )  
R U E C K V E R G .  A N  P K  GEM.  P A R . 1 1  G E S .  
U E B E R  D . B E S O L D . D . B E H 0 E R D E N  USW.  
U N F A L L V E R S I C H E R U N G S B E I T R A E G E  
R E N T E N  A N  A . R E G I E R U N 6 S R X T E  U N D  
H I N T E R B L I E e E N E  
Y I S S I O N S -  U N D  R E I S E S P E S E N  
V E R S C H .  A U S G A a E N ,  P R O Z E S S E N T S C H A E D .  
A R B ' N E H M E R A N T .  A N  N B l J S V E R S . - P R A E M I E  
L E I S T .  A U S  S O Z I A L -  & U N F A L L V E R S I C H .  

S T A A T S K A N Z L E  I, S T A A T S A R C H I V  T O T A L  ------------ ------- -------- S A L D O  

B E S O L D U N G  H A U P T A M T L .  P E R S O N A L  
B E S O L D U N G  A U S H I L F S P E R S O N A L  
S O Z I A L V E R S  ' B E I T R A E G E  ( A H V I I V / E O /  
A L V /  F A K )  
P E R S O N A L V E R S I C H E R U N G S B E 1 T R A E ' ; E  [ P K )  
U N F A L L V E R S  I C H E R U N G  S B E I T R A E G E  
E l D G .  E R L A S S E  U N D  D R U C K S A C H E N  
Z E I T S C Y R I F T E Y  U N D  F A C H L I T E R A T U R  
R E I S  E- U N D  S P E S E N E N T S C H A E D I G U N G  
B U C t i B I N D E R E I A R ß E I T E N  
Y I K R O V E R F I L M J N G  U .  R E S T A U R I E R U N G  
F d E R  S T A A T S A R C H I V  
U E B R  I S E R  S A C t i A I J F W A N D  S T A A T S A R C H I V  
V E R S C H I E D E N E  V E R W A L T U N G S A U S G A B E N  
K A M Z L E I G E B U E H K E N  
G E B U E H N E N  F U E R  R E I S E P A E S S E  
P E R S O N A L K O S T E N A N T E I L E  D R I T T E R  
D P U C K S A C H E N V E P K A U F  U. D I V - E I N N A H M E N  
A R B '  N E H M E R A N T .  A N  Y B U '  V E R S .  - P R A E M I E  
L E I S T .  A U S  S O Z I A L -  & U N F A L L V E R S I C i i .  

1121 P U B L I K A T I O N E N ,  W A H L E Y  T O T A L  293 SOG 54 500 
U N D  A B S T I M M U N G F N  S A L D O  239 000 --------------------- 



L A U F E N D E  R E C H N U N G  A L L G E M E I N E  V E R U A L T U N  ................................................................................................................................... 

3 1 0 0 0  WAHLEN UND A B S T I M M U N G E N  
3 1  0 0 1  K A N T O N A L E  GESETZGEBUNG 

(DRUCK U. B U C H B I N D ' A R B E I T )  
3 1 0 0 2  A L L G E M E I N E  B E R I C H T E  
4 1 2 0 0  K A N T O N A L E S  A M T S B L A T T  
4 5 2 0 0  R U E C K E R S T A T T U N G E N  VON G E M E I N D E N  

I RECHNUNG 1 9 8 8  
AUFWAND E R T R A G  

T 0  TA L  
S A L D O  

K O N T O  

3 1 9 0 0  B U E R O M A T E R I A L  
3 1 0 0 1  F O R M U L A R E  UND A L L G E M E I N E  

D R U C K A R B E I T E N  
3 1  1 0 0  L A U F  . A k S C H A F  F. VON B U E R O R A S C H I N E N  

UND G E R A E T E N  
3 1  5 0 C  U N T E R H A L T  VON B U E R O M A S C H I N E N  
4 3 5 0 0  E R L O E S  AUS VERKAUF V . B U E R O M A 1 E R I A L  
4 9 0 0 0  VERR. BUEROMAT.  AN I N T E R N E  

A M T S S T E L L E N  

11 3 0  A L L G E M E I N E S  FUER GESAMT- T O T A L  
VERWALTUNG S A L D O  ------ ------------..----- 
E N T S C d A E D I G .  A N  K O M M I S S I O N E N  
S O Z I  A L V E R S ' B E I T R A E G E  ( A H V / I V / E O /  
A L V I  F A K )  
G U T A C t i T E N  
T E L E F O N T A X E N  UND T E L E F O N A B O N N E -  
M E N T S -  UND R E G A L G E B U E H R E N  
P O S T - F  RANKATUR EN U.-GEBUEHREN, 
B A H Y - Z U B R I N G E R G E B U E H R E N  
F R E I E R  K R E D I T  DES R E G I E R U N G S R A T E S  
M I T G L I E D S C H A F T S B E I T R A E G E  
AUSSERORD. B E I T R A E G E  F U E R  
K A T A S T R O P H E N t i I L F E  I M  A U S L A N D  
RUECKVERGUETUNGEN F  . T E L E F O N  
RUECKVERG. V. P O S T T A X E N  U. -GEBUEHREN 
V E R S C H I E D E N E  V E R W A L T U N G S E I N N A H M E N  
VERR . L E I S T . A N  I N T E R N E  V E R W ' S T E L L E N  



L A U F E N D E  R E C H N U N G  D I R E K T I O N  D E S  X N N E R N  

R E C H N U N G  1988  KONTO 1 A U F U A N D  E R T R A G  
V O R A N S C H L A G  1 9 8 9  V O R A N S C H L A G  1590 I A U F Y A N D  E R T R A G  A U F  WAND E R T R A G  

D I R E K T I O N  D E S  I N N E R N  
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - T O T A L  
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - 

S A L D O  

S E K R E T A R I A T  U N D  A L L G E M E I N E S  T O T A L  - - -  ---- - ---- --------------- 
S A L D O  

B E S O L D U N G  H A U P T A M T L .  P E R S O N A L  
B E S O L D U N G  A U S H I L F S P E R S O N A L  U. 
D O L Y E T S C H E R  
E N T S C H ,  A N  K O M M I S S I O N E N  
S O Z I A L V E R S  ' B E I T R A E G E  ( A H V / I V / E O /  
A L V I  F A K )  
P E R S O N A L V E R S  I C  H E R U N G S B E I T R A E G E  ( P K )  
U N F A L L V E R S  I C H E R U N G S B E I T R A E G E  
B U E R O M A T E R I A L  U N D  D R U C K S A C H E N  
R E I S E -  U N D  S P E S E N E N T S C H A E D I G U N G  
V E R S C H I E D E N E  V E R W A L T U N G S A U S G A B E N  

K A N Z L E I G E B U E H R E N  U N D  D I V .  E I N N A H M E N  
A R B ' N E H M E R A N T .  A N  N B U V E R S . - P R A E M I E  
L E I S T .  A U S  S O Z I A L -  & U N F A L L V E R S I C H .  

S O Z I A L H I L F E  ----------- T O T A L  
S A L D O  

B E S O L D U N G  H A U P T A M T L ,  P E R S O N A L  
R E S O L D U k G  A U S H I L F S P E R S O N A L  
S O Z I A L V E R S ' B E I T R A E G E  ( A H V / I V / E O /  
A L V /  F A K )  
P E R S  O N A L V E  G S I C  H E R U N G S B E I T R A E G E  ( P K )  
U N F A L L V E R S  I C t i E R U N G S B E I T R A E G E  
R E I S E -  U N D  S P E S E N E N T S C H A E D I G U N G  
V E R S C H I E D E N E  V E R b J A L T U N G S A U S G A B E N  
K A N T O N S A N T E I L  A N  U N T E R S T U E T Z U N G S -  
K O S T E N  D E R  B U E R G E R G E M E I N D E N  
( N E U  S H G  3 3 ,  1 A )  

V E R G .  A N  G D E N  F U E R  A U S L A E N D E R  I N  
D E R  S C H W E I Z  L T .  A B K O I M E N  ( 4 3 6 0 1 )  
V E R G .  A N  G E Y E I h D E N  F U E R  K A N T O N S -  
B U E R G E R  I N  K A N T O N  Z U G  O H N E  U N T E R -  
S T U E T Z U N G S k O H N S I T Z  
B E I T R A E G E  A N  P R I V A T E  I N S T I T U T I O N E N  
F U E R  4 U S B I L D U N G  I N  S O Z I A L H I L F E -  
B C R I I F E N  U . Z U R  F O E R D E R U N Ü  D E R  P R A K -  
T I K A  N T  I N N E  NH I L F E  
B E T R I i B S 8 E I T R .  D E S  K A N T O N S  A N  P R I -  
V A T E  S O Z ' H I L F E - I N S T I T U T I O N E N  U. JU- 
I E N D Z E N T R E N  I Y  K T .  Z U 6  [ S H G  3 7 )  



T U T I O N E N  FUER HEIMAUFENTHALTE VON 
ZUGFR BUERGERN (SHG 3 5  UND 3 6 )  
E I G E N E  BEITR.DES KANTONS AN P R I V A T E  
UNTERSTUETZUNGSKOSTEN FUER PM 
AUSLAND WOHNHAFTE ZUGER BUERGER 
(GER. ABKOMNEN) 
DURCHLAUF. B E I T R .  U. RUECK- 
ERST-V.  GEMEINDEN AN BUND 1 4 7 2 9 0 )  
RUEC KE RSTATT-JNGEN VON P R I V A T E N  
VERGUETUNGEN DES AUSLANDES GEMAESS 
FUERSORGEABKOMMEN ( 3 6 2 0 2 )  
A R B q E H M E R A N T .  AN NBU'VERS. -PRAEMIE 
L E I S T .  AUS S O Z I A L -  & U N F A L L V E R S I C H .  
RUECKERST,VON OEFF. HAUSHALTEN 
A N T E I L  D-GDEN AN DEN K A N T O N S B E I -  
TRAEGEN FUER H E I M A U F E N T H A L T E  
( 3 6 5 0 5 )  

DURCHLAUF. B E I T R .  UND RUECK- 
ERST-V.  GEMEINDEN F. BUND ( 3 7 0 0 0 )  

L A U F E N D E  R E C H N U N G  D I R E K T I O N  DES I N N E R N  .................................................................................................................................... 
RECHNUNG 1 9 8 8  

AUFWAND ERTRAG 

1 6  6 0 0 . 0 0  

117 0 7 9 . 5 0  

TOTAL 

SALDO 

K O N T O  

3 6 5 0 2  B E T R I E B S B E I T R .  DES KANTONS AN 
P R I V .  S O Z I A L H I L F E - I N S T I T U T I O N E N  
I N  ANDERN KANTONEN {SHG 3 8 )  

3 6 5 0 5  B E I T R .  DES KANTONS AN P R I V .  I N S T I -  

1 3 0 5  9 7 7 . 6 5  1 0 2 7  7 5 5 . 4 0  

2 7 8  2 2 2 . 2 5  

3 0  1 0 0  BESOLDUNG HAUPTAMTL. PERSONAL 
3 0 1 5 5  BESOLDUNG AUSHILFSPERSONAL 

1 5 5 5  ASYLBEWERBER ---- ------ -- 

3 0 3 0 0  S O Z I A L V E R S ' B E I T R A E G E  ( A H V / I V / E O /  
A L V I  FAK)  

3 0 4 0 0  P E R S O N A L V E R S I C H E R U N G S B E I T R A E G E  (PK)  
3 0 5 0 0  UNFALLVERS ICt iERUNGSBEITRAEGE 
3 1 0 Q 0  BÜROHATERIAL, FORMULARE 
3 1  1 0 0  LAUF .ANSCHAFF.U.BETRIEB V. FAHRZEUG 

3 1 3 0 0  SACHAUSGABEN FUER ASYLBEUERBER- 
DURCHGANGS STAT I O N  

3 1 7 9 5  R E I S E -  UND SPESENENTSCHAEDIGUNG 

3 1  9 0 9  VERSCHIEDENE V ERWALTUNGSAUSGABEN 
3 6 2 0 0  B E I T R .  AN GDEN F. M I E T Z I N S A U S F A E L L E  
3 7 0 0 7  DURCHLAUF. RUECKERSTATTUNGEN 

VON GDEN Z.G. BUND ( 4 7 2 0 3 )  
3 7 2 0 2  DURCHLAUF. BUNDESBEITR.  FUER 

GEMEINDEN ( 4 7 0 0 2 )  



L A U F E N D E  R E C H N U N G  

RECHNUNG 1 9 8 8  
AUFWAND E R T R A G  

326 .30  

1 0  224 .30  

1  413.75 
1  918.10 
4 827 .63  

548  859 .40  

4 6 0  512.55 

1 1 6 8  924.95 426 649.45 
7 4 2  284 .50  

2 5 7  7 3 6 - 5 5  

5 3 3  8 5 7 . 1 0  

5  602.35 
4 1  842 .65  

330  886.30 

5 4  91 1.50 

3 3 0  8 8 6 - 3 0  

40 842.65 

D I R E K T I O N  DES I N N E R N  .................................................................................................................................... 
K O N T O  

3 9 0 0 0  VERS.  R E I N I G U N G S M A T E R I A L  VON 
3061 .49001  

43200  P E N S I O N S K O S T E N B E I T R A G  DER 
A S Y L B E W E R B E R  

43602  R U E C K E R S T .  VON GDEN F. I N D L V I D .  
UNTE R S T U E T Z U N G E N  D E S  K A N T O N S  

4 3 6 0 3  A R B ' N E H M E R A N T .  AN N B U 8 V E R S , - P R A E M I E  
43604  L E I S T .  AUS S O Z I A L -  & U N F A L L V E R S I C H .  
4 3 9 0 3  VERSCH.  E I N N A t i P E N  I N  DER 

D U R C H G A N G S S T A T I O N  
4 5 0 0 3  K O S T E N R U E C K E R S I .  DES B U N D E S  

FUER D U R C H G A N G S S T A T I O N  
47002  D U R C H L A U F .  R U E C K E R S T .  DES 

B U N D E S  F - G E M E I N D E N  ( 3 7 2 0 2 )  
47200  D U R C H L A U F .  R U E C K E R S T .  VON 

G E M E I Y D E N  2.6. B U N D  ( 3 7 0 0 0 )  

1 5 6 0  U N T E R S T U E T Z U U G E N N A C H  1  1 2 6  1 0 0  
B U N D E S G E S E T Z  --------------------- 

3 6 1 0 0  H E I M A T L I C H E R  A N T E I L  AN U N T E R -  
S T U E T Z U N G E N  ANDERER K A N T O N E  F U E R  
ZUGER BUERGER 

3 6 2 0 9  A N T F I L  K A N T O N  AN U N T E R S T U E T Z U N G E N  
D E R  E I N W O H N E R G E M E I N D E N  

3 6 6 3 0  U N T E R S T . V . A U F E N T H A L T E R N  / N O T F A E L L E  
3 7 1 0 0  DURCHLAUF.  RUECKERST.W. O E F F E N T L -  

H A U S H A L T E N  A N  ANDERE K A N T O N E  
3 7 2 0 9  D U R C H L A U F . L E I S T U N G E N  DER H E I M A T -  

K A N T O N E  F U E R  G E M E I N D E N  ( 4 7 1 0 0 )  
3 7 2 0 1  DURCHLAUF.  B U N D E S B E I T R .  F - G E M E I N D E N  

( 4 7 0 0 0 )  
43600  RUECKERST.VON P R I V A T E N  
45200  R U E C K E R S T .  VON OEFF.  H A U S H A L T E N  

F - E I G E N E  RECHNUNG 
4 7 0 0 0  D U R C H L A U F - B U N D E S B E I T Q .  F -  G E M E I N D E N  

( 3 7 2 0 1 )  
4 7 1 0 0  D U R C H L A U F . L E I S T U N G E N  DER H E I M A T -  

K A N T O N E  FUER G E M E I N D E N  ( 3 7 2 0 0 )  
4 7 1 0 3  D U R C H L A U F -  RUECKERST.V .OEFFENTL .  

H A U S H A L T E N  Z.G. ANDERER K A N T O N E  
( 3 7 1  3 3 )  





1 7  E R Z I E H U N G S -  U N D  K U L T U S -  T O T A L  
D I R E K T I O N  - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - 

S A L D O  

L A U F E N D E  R E C H N U N G  E R Z I E H U N G S -  UND K U L T U S - D I R E K T I O N  ...................... ----------- -- --------- ------------- --------------------------------------------------------------------------- 

1 7 7 n  S E K R E T A R I A T ,  S C H U L A U F S I C H T  T O T A L  
UND A L L G E M E I N E S  S A L D O  ---- --------------- ------- 

RECHNUNG 1 9 8 8  
AUFr lAND E R T R A G  

E N T S C H - A N  E R Z I E H U N G S R A T  
B E S O L D U N G  HAUPTAMTL.  P E R S O N A L  
BESOLDUNG A U S H I L F S P E R S O N A L  
ARBE I T S E N T G E L T  F U E R  SONDERAUFGABEN 
A R E a  E N T G E L T  AN VERSCH. K O M M I S S I O N E N  
A R B ' E N T G E L T  AN K A N T ' S C H U L R A T  UND 
S C H U L K O M M I S S I O N  W *  B I L D U N G S S C H U L E  
F I X U M  NEBENAMTL.  I N S P E K T O R E N  
A R B ' E N T G E L T  AN P R U E F U N G S E X P E R T E N  
S O Z I A L V E R S ' B E I T R A E G E  ( A H V / I V / E O /  
A L V /  F A K )  
P E R S O N A L V E  RS I C  H E R U N G S B E I T R A E G E  ( P K )  
U N F A L L V E R S I C H E R U N G S B E I T R A E G E  
B U E R O N A T E R I A L  
FORMULARE, D R U C K E R E I -  UND BUCH-  
B I N D E R A R B E I T E V  
Z E I T S C H R I F T E N  UUD F A C H L I T E R A T U R  
R E I S  E-  UND SPE S E N E N T S C H A E D I G U N G  
AN H A U P T -  U. h E B E N A M T L .  P E R S O N A L  
S P E S E N E N T S C H - A N  K O M M I S S I O N S M I T G L I E -  
DER, P R U E F U N G S E X P E R T E N  ETC. 
V E R S C H I E D E N E  V E R J A L T U N G S A U S G A B E N  
EMTSCH. AN G E M E I N D E N  F UER F R E I S T E L -  
L U N G  VEBENAMTL.  S C H U L I N S P E K T O R E N  
B E I T R - A N  I N S T I T .  F. U N T E R R I C H T S W E S E N  
B E I T R .  AN A N D E R E  1 N S T I T . U .  VERBAENDE 
P A T E N T -  UND D I P L O M G E B U E H R E N  
ARB 'NEHMERANT.  AN NBUIVERS. -PRAEMIE  
L E I S T .  AUS S O Z I A L -  & U N F A L L V E R S I C H .  
V E R S C H I E D E N E  VERWALTLINGSEINNAHMEN 
ENTNAHME AUS S E P A R A T F O N D S  
( K O M P E N S A T I O N  ZU 3 0 1 3 8 )  

K O N T O  

1 7 1 0  K A N T O S A L E  S C H U L D I E N S T E  T O T A L  ---------------------- S A L D O  

3 3 1 0 0  BESOLDUNG HAUPTAMTL.  P E R S O N A L  
3 9  1 0 5  BESOLDUNG A U S H I L F S P E R S O N A L  
3 0 3 0 3  S O Z I A L V E R S  ' B E I T R A E G E  ( A H V / I V / E O /  

A L V /  F A K )  
3 0 4 0 0  P E R S O N A L V E R S L C H E R U N G S B E I T R A E G E  ( P K )  
3 0 5 9 0  U N F A L L V E R S  1CHERUNGSBEITR.AEGE 



L A U F E N D E  R E C H N U N G  E R Z I E H U N G S -  U N D  K U L T U S - D I R E K T I O N  
__-_____--_-_-----q------------~-------------------------------------------------------------------------~-------------------------- 

R E C H N U N G  1 9 8 8  / K O N T O  1 A U F W A N D  E R T R A G  
' V O R A N S C H L A 6  1 9 8 9  V O R A N S C H L A G  1990 1 A U F W A N D  E R T R A G  1 A U F U A N D  E R T R A G  

B U E R O M A T E R I A L  U N D  U E S R ,  S A C H A U F W A N D  
F U E R  S C H U L P S Y C H O L O G .  D I E N S T  
B U E R O M A I E R I A L  IJND U E B R .  S A C H A U F W A N D  
F U E R  E R Z I E H U N G S B E R A T U N G  
B U E R O M A T E R I A L  U N D  A D Y I N .  A U F W A N D  
F U E R  D I D A K T I S C H E S  Z E N T R U M  
A U S L E I H -  U N D  A N S I C H T S M A T E R I A L  
F U E R  D I D A K T I S C H E S  Z E N T R U M  
L A U F  . A N S C H A F F .  U - U N T E R H A L T  V O N  
G E R A E T E N  F U E R  D I D A K T .  Z E N T R U M  
R E I S E -  U N D  S P E  S E N E N T S C H A E D I G U N G  
V E R S C H I E D E N E  V E R W A L T U N G S A U S G A B E N  
M A T E R I A L V E R K A E U F E  U. D I V . E I N N A H M E N  
A R B ' N E H M E R A N T .  A N  N B U ' V E R S . - P R A E M I E  
L E I S T .  A U S  S O Z I A L -  & U N F A L L V E R S I C H ,  
R U E C K E R S T .  V. G D E N  F . S C H U L P S Y C H .  
D I E N S T  U N D  E R Z I E H ' B B E A T U N G  
V E R R . L E I S T . A N  I N T E R N E  V E R W I S T E L L E N  

1 7 1 2  Z E N T R A L S T E L L E  F U E R  B E R U F S -  T O T A L  
B E R A T U N G  .......................... S A L D O  

3 0 1 0 0  B E S O L D U N G  H A U P T A M T L .  P E R S O N A L  
30 105  B E S O L D U N G  A U S H I L F S P E R S O N A L  
3 0 3 0 0  S O Z I A L V E R S ' B B E I T R A E G E  ( A H V I I V / E O /  

A L V I  F A K )  
3 0 4 0 0  P E R S O N A L V E  R S I C H E R U N G S B E I T R A E G E  ( P K )  
3 0 5 9 0  U N F A L L V E R S  I C H E R U N G S B E I T R A E G E  
31 0 0 0  B U E R O M A T E R I A L ,  F O R M U L A R E  
31 300  I N F O R M A T I O N S -  U N D  T E S T M A T E R I A L  

3 1 7 1 9  R E I S  E- U N D  S P E S E N E N T S C H A E D I G U N G  
3 1 8 3 0  D I E N S T L E I S T .  D R I T T E R  U N D  H O N O R A R E  
3 1 9 0 9  V E R S C N I E D E  N E  V E R W A L T U N G S A U S G A B E N  
3 6 5 0 0  B E I T R .  A N  S C Y d E I Z .  V E R B A N D  F U E R  

S E R U F S B E R A T U U G  
43 503 M A T c R I A L V E  H K A U F  U N D  D I V .  E I N N A H M E N  
4 3 6 0 3  A R B ' N E H M E R A N T .  A N  N B U ' V E R S .  - P R A E M I E  
4 3 6 0 4  L E I S T .  A U S  S O Z I A L -  8 U N F A L L V E R S I C H .  

1720  S T I P E N D I E N  ---------.. 
T O T A L  
S A L D O  

371'20 8 E S O L D U N G  H A U P T A M T L .  P E R S O N A L  
33 1 0 8  A R B '  E N T G E L T  A N  S T I P E N D I E N K O M M I S S I O N  
3 0  S O Z I A L V E R S ' B E I T R A E G E  ( A H V I I V f E O I  

A L V I  F A K )  
30400  P E  R S O N A L V E R S I C  H E R U Y G S B E I T R A E G E  ( P K )  
3 7 5 0 0  U Y F A L L V E R S  I C ~ E  ~ U N G S B E I T R A E G E  



L A U F E N D E  R E C H N U N G  E R Z I E H U N G S -  UND K U L T U S - D I R E K T I O N  -------- ............................................................... ............................................................. 

I RECHNUNG 1 9 8 8  K O N T O  
AUFWAND E R T R A G  

VORANSCHLAG 1 9 8 9  
AUF WAND E R T R A G  

VORANSCHLAG 1 9 9 0  
AUF WAND ERTRAG 

R E I S E -  UND S P E S E N E N T S C H A E D I G U N G  
V E R S C H I E D E N E  VERWALTUNGSAUSGABEN 
U M E I N B R I N G L I C H E  S T U D I E N D A R L E H E N  
S T I P E N D I E N A U S Z A H L U N G E N  ( A L L E  
A U S d I L D g R I C H T U N G E N )  
Z I N S E R T R A G  AlJF S T U D I E N D A R L E H E N  
ARB'  NEHMERANT. AN NBU'  VERS. -PRAEMIE  
L E I S T .  AUS S O Z I A L -  & U N F A L L V E R S I C H .  
B U N D E S B E I T R A E G E  (F .VORJAHR)  

B E I T R A E G E  AN P R I V A T S C H U L E N ,  T O T A L  
E R Z I E H U N G S H E I M E  ETC. SALDO ------------------- -------- 
E I G E N E  B E T R I E B S B E I T R .  DES KANTONS 
AN G E M E I N D E N  F  UER H E I M E  
B E I T R 4 E G E  AN P R I V A T E  SCHULEN 
( I N K L .  BERUFSWAHLSCHULE)  
E I G E N E  B E T R I E B S B E I T R .  DES KANTONS 
AN P R I V A T E  H E I B E  
DURCHLA(JF. B E T R I E B S B E I  TRAEGE VON 
G E M E I N D E N  FUER P R I V A T E  H E I M E  
( 4 7 2 0 0 )  

DURCHLAUF.  B E T R I E B S B E I T R A E G E  VOV 
GERE I N D E N  ( 3 7 5 0 0 )  

V O L K S S C H U L E N  ------------ T O T A L  
S A L D O  

S O Z I A L V E R S ' B E I T R A E G E  ( A H V / I V / E O /  
A L V / F A K )  
U N F A L L V E R S  I C H E R U N G S B E I T R A E G E  
L E H R M I T T E L  F U E R  D I E  V O L K S S C H U L E N  
R E I S  E -  UND SPE S E N E N T S C H A E D I G U N G  
Z U G E R I S C H E  LEHRERKONF E R E N Z E N  
ENTSCH.  FUER I V - A B K L A E R U N G E N  
S A C H A U S G A B E N  U. B E I T R .  F. ALLGEM. 
L E H R E R - W E I T E R B I L D U N G S K U R S E  
ARB' E N T G E L T E  F. ALLGEM. L E H R E R -  
W E I T E R B I L D U N G S K U R S E  
SACHAUSGABEN F .  T U R N L E H R E R F O R T B I L -  
DUNG, S C H U L S P O R T A N L A E S S E  UND F R E I -  
d I L L I G E R  S C H U L S P O R T  
S C H U L G E L D B E I T R A E G E  F U E R  I N T E N S I V -  
F O R T B I L D U N G  
ARB' E N T G E L T E  F .  I N Y O V A T I O N S P R O J E K T E  
UND A R B E I T S G R U P P E N  
SACHAUSGABEN F .  I N N O V A T I O N S P R O J E K T E  
UND A R B E I T S G R U P P E N  
A N T E I L  D. GDE AN S C H U L G E L D  



1 095  621.85 7 3  321.65 1751 W E I T E R B I L D U N G S S C H U L E  T O T A L  1 203 400 102 200 1 246 300 66  700 
1 022 333.23 -------------- ------ S A L D O  1 101  2 0 0 )  1 I 7 9  600 I 

L A U F E N D E  R E C H N U N G  E R Z I E H U N G S -  UND K U L T U S - D I R E K T I O N  

BESOLDUNG ADMIN.  P E R S O N A L  
ß E S O L D . H A U P T L E H R E R  U . L ' ß E A U F T R A G T E  
BESOLD.F.AUSHILFEN,STclLLVTR.,  
S P E L  I A L A U F G A B E N  ETC. 
S O Z I A L V E R S ' B E I T R A E G E  ( A H V / I V / E O I  
A L V I  F A K )  
P E R S O N A L V E R S I C H E R U N G S B E I T R A E G E  (PK) 
U N F A L L V E R S  I C H E  A U N G S B E I T R A E G E  
HONORARE, A R J ' E N T G E L T E  U. K L E I N E  
S A C H A U S G - F  . D . L E H R E R F O R T B I L D ' K U R S E  
P E R S O V A L B E S C H A F F  UNG / I N S E R A T E  
L A U F .  4 N S C H A F f .  U.UNTERI i .V.GERAETEN 
R E I S  E -  UND S P E S E N E N T S C H A E D I G U N G  
S C H U E L E R U N F A L L V E R S  I C H E R U N G  
1 N S T R U K T I O N S M A T . U . D I V .  SACHAUFWAND 
K A N T * d E I T R . P . S C H U E L E R  F - L A G E R  ETC. 
V E R S C H I E D E N E  VERWALTUNGS AUSGABEN 
SCHULGELD, PZUEFUNGSGEBUFHREN ETC. 
ARB '  NEHWERANT. AN NBU '  VERS. - P R A E M I E  
L E I S T .  4US S O Z I A L -  8 U N F A L L V E R S I C H .  

----- --_--_-------- --------- 
RECHNUNG 1983 

AUFWAND E R T R A G  

221  295.65 

11  981 914.00 
7 237  484.8'3 

34 530.00 
298 218.40 

2 834  104.70  
473 314.70  

2 404 768.30 

49 310.07 

9 959.33  

10 076.90 
3 3  756.90 

3.25 
161 168.70 
85  133.00 

T O T A L  

SALDO 

----- --- ------------ ............................. .................................................. 
K O N T O  

35210 E N T S C H - A N  GDEN F - L E H R E R F R E I S T E L L U N G  
F. BE SOND.KPNT. AUFGABEN 

36200 B E I T R .  AN GDEN F . P R I M A R L E H R E R  16 928 000  
36201 B E I T R - A N  GDEN F.SEK.- U - O B E R  10 491 000 

L E H R E R  
36202 B E I T R .  AN GDEN F .SCHULAERZTL.  D I E N S T  
36203 B E I T R .  AN GDEN F. S C H U L Z A H N P F L ' D I E N S T  
36204 B E I T R .  AN GDEN F.BESOND.SCHUL 5 652 000  
36205 B E I T R .  AN GDEN F. H A U S W I R T S C H A F T S -  

L E H R E R I N N E N  
36400 A N T - K A N T O N  AM ARB9GEBERBEITR.F .D .  2 874 000  2 900  000  

V O L K S S C H U L L E H R E R  AN P E N S I O N S K A S S E  
36500 B E I T R A E G E  AN L  E H R M I T T E L - V E R L E I H -  

Z E N T R A L E N  
36503 B E I T R .  AN F R E I W - H A U S W I R T S C H A F T S K U R S E  
37201  DURCHLAUF.  B U N D E S B E I T R .  AN GDEN 

FUER T H E R A P .  MASSNAHMEN (47601)  
43400 B E I T R .  AN L E H R E R - W E I T E R B I L D e K U R S E  
435n? E R L O E S  AUS L E H R M I T T E L V E R K A U F  
43603 ARE*  NEHMERANT. AN N B U f V E R S . - P R A E M I E  
4513'3 S C H U L G E L D  F. A U S S E R K A N T - S C H U E L E R  
46005 B U N D E S B E I T R - F .  B E S O N D - S C H U L D I E N S T E  
47001 DURCHLAUF.  B U N D E S B E I T R .  AN GDEN 

FUER THERAP.  MASSNAHYEN (37201)  



BESOLD.  H A U P T A M T L - A D M I N .  P E R S O N A L  U. 
ABWARTE 
LOHN R E I N I G U N G S - H I L F S P E R S O N A L  
BESOLD.HAUPTLEHRER U . L 8 B E A U F T R A G T E  
E N T S C H A E D I G U N G  FUER MEHRSTUNDEN 
BESOLDUNG DER H I L F S L E H R E R  
ENTSCY A E D I G U Y G E N  F .  S T E L L V E R T R E T U N G  
UND S P E Z I A L A U F  GABEN ETC. 
S O Z I A L V E R S ' B E I T R A E G E  ( A H V / I V / E O /  
A L V /  F A K )  
PERS O N A L V E R S I C  H E P U N G S B E I T R A E G E  ( P K )  
U N F A L L V E R S I C H E R U N G S B E I T R A E G E  
HOVORARE, ARB'  E N T G E L T E  U. K L E I N E  
SACHAUSG.F.D.LEHRERFORTBILDgKURSE 
P E R S O N A L B E S C H A F F U N G  / I N S E R A T E  
S A C H A U F b A N D  F . A D M I Y I S T R A T I O N  
L A U F  .ANSCHAFF.  VON MOEBLIERUNG,  
E I N R I C  H T U N G E d  UND FAHRZG. 

L A U F E N D E  R E C H N U N G  E R Z I E H U N G S -  UND K U L T U S - D I R E K T I O N  .................................................................................................................................... 

31 1 3 1  L A U F  .ANSCHAFF.  BUER0MASCH.F.UNTERR. 

RECHNUNG 1 9 3 8  
AUFWAND E R T R A G  

H E I Z M A T E R I A L  UND H E I Z U N G S U N T E R H A L T  
STROM, k A S S E R  
R E l Y  I G U N G  UND K L E I N E R  U N T E R H A L T  
U X T E R H A L T  S C H I J L M O B I L I A R  U - G E R A E T E  
UNTERH. D.BUEROMASCH. F - U N T E R R I C H T  
U N T E R H . U . B E T R I E B  K ' E I G E N E  FAHRZEUGE 
R E I S E -  UND S P E S E N E N T S C H A E D I G U N G  
AN H A U P T -  UND NEBENAMTL.PERSONAL 
B E T R I E B S K O S T E N A N T E I L  MENSA 
S C H U E L E R - U N F A L L V E R S I C H E R U N G  
VERSCH.AUFCAND F.D. S C H U L B E T R I E B  
L E H R M I T T E L  FUER D I E  U N T E R S T U F E N  
S C H R E I B -  UND Z E I C H E N M A T E R I A L  
D E M O N S T R A T I O N S -  U. I N S T R ' M A T E R I A L  
AUSGABEN F - T U R h - U N D  S P O R T U N T E R R I C H T  
B I B L I O T H E K , B I L D E R - / Z E I T S C H R 9 S A M Y L G .  
BUECHER FUER S C H U E L E R B I B L I O T H E K  
SACHAUSGABEN F . H A U S # I R T S C H ' U N T E R R .  
K A N T ' B E I T R .  PRO SCHUELER F U E R  
ARBEITStdOCHEN, S T U D I E N R E I S E N  ETC. 
V E R S C H I E D E N E  VERWALTUNGSAUSGABEN 
B E I T R . A h  AKAD. B E R U F S B E R A T U N G  
V E R R . L E I S T . V . I N T E 4 N E Y  V E R W ' S T E L L E N  
PRUE FUNGSGEBUE HREN 
S C H U L G E L D  VON S C H U E L E R N  
BENUETZUNGSGEBUEHREN,VERKAEUFE, 
D I V .  E  I N N A H M E N  
ARE'  NEHMERANT. AN NBU'VERS. - P R A E M I E  
L E I S T .  AUS S O Z I A L -  & U N F A L L V E R S I C H .  
B U N D E S B E I T R A G  AN H A N D E L S A B T E I L U N G  
B E I T R A G  DER S T A D T G E M E I N D E  ZUG 

K O N T O  

50 OOC 
3 4  000 

1 1 6  0 0 0  
5  300  

23 8 0 0  
1 9 1  5 0 0  

3 3  6 0 0  
50 500  
16 6 0 0  
22 0 0 0  
52  CU0 



L A U F E N D E  R E C H N U N G  E R Z I E H U N G S -  UND K U L T U S - D I R E K T I O N  ------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------ 
RECHNUNG 1988 K O N T O  1 AUFYAND E R T R A G  I ' V O R A N S C H L A G  1989 VORANSCHLAG 1990 

A U F I I A N D  E R T R A G  I 
1770 HOEHERE S C H U L E N  UND 

H O C H S C H U L E N  
T O T A L  
SALDO 

36 103 B E I T R .  A N  Z E N T R A L S C H W E I Z .  T E C H N I K U M  
L U Z E R N  

36101 H O C H S C H U L B E I T R  .GEM.INTERKANT. 
V E R E I N B A R U N G  

36500 B E I T R .  AN L E H R E R S E M I N A R E  
36505 B E I T R - A N  A U S S E  R K A N T - H O E H E R E  

S C H U L E N  

1790 K U L T U R E L L E S ,  MUSEEN, 
B I B L I O T H E K E N  

T O T A L  
S A L D O  

BESOLDUNG HAUPTAMTL.  P E R S O N A L  
ENTS C H A E D I  GUNG AN J + S - K O M M I S S I O N  
S O Z I A L V E R S ' B E I T R A E G E  ( A H V I I V / E O /  
A L V /  F A K )  
P E R S O N A L V E R S I C H E R U N G S B E I T R A E G E  ( P K )  
U N F A L L V E R S  I C H E  R U N G S B E I T R A E G E  
B U E R O M A T E R I A L  UND D R U C K S A C i l E N  
ANKAUF UND U N T E R H A L T  VON D I V .  
MATE R I A L  
R E I S  E-  UND S P E S E N E N T S C H A E D I G U N G  
AN K A N T .  P E R S O N A L  
SACHAUSGABEN F. J + S - A N L A E S S E ,  FOER-  
DERUNGSMASSNAHMEN ETC. 
HONORARE U - E N T G E L T E  F - E I G E N E  J + S -  
ANLAESSE,  L E I T E R K U R S E  ZUG ETC. 
SACt iAUSGABEN F. J + S - L E I T E R K U R S E  ZUG 
UND KURSKOSTENVERGUETUNGEN AN 
AUDERE KANTONE 
V E R S C H I E D E  NE VERWALTUNGS AUSGABEN 
DURCHLAUF.  B U N D E S B E I T R .  AN 
P R I V A T E  I N S T I T U T I O N E N  
E R L O E S  AUS M A T E R I A L V E R K A E U F E N  
KURSGELDER VON T E I L N E H M E R N  
ARB'NEHMERANT. AN N B U ' V E R S . - P R A E M I E  
L E I S T .  AUS S O Z I A L -  & U N F A L L V E R S I C H .  
S T A R T G E L D E R  U . D I V . E I N N A H M E N  
B U N D E S B E I T R A E G E  
B E I T R .  ANDERER KANTONE AN K U R S E  
DURCHLAUF.  B U U D E S B E I T R .  FuR 
P R I V A T E  I N S T I I L T I O N E N  
VERR. A N T E I L  A n  ERTRAG SPORT-TOTO 
VON 5936.39000 

3 0 3  700 144 000 335 000 155 1 0 0  I 159 700 179 900 I 

T O T A L  

S A L D O  



B E S O L D U N G  A U S H I L F S P E R S O N A L  
E N T S C H  . A N  J U G E N D S C H R I F T E N K O M M I S S L O N  
S O Z I A L V E R S ' B B E I T R A E G E  ( A H U / I V / E O /  
A L V I  F A K )  
P E R S O N A L V E R S I C  H E R U N G S B E I T R A E G E  ( P K )  
U N F A L L V E R S I C H E R U N S S B E I T R 4 E U E  
D R U C K S A C H E N  U. P U B L I K A T I O N E N  F U E R  
M U S E U Y  F L E H  t J R G E S C H I C H T E  
R E I S E -  U N D  S P E S E N E N T S C H A E D I G U N G  
A L L G E M .  S A C H A U F W A N D  F U E R  M U S E U M  
F U E R  U R G E S C H I C H T E  
K A N T ' A N T E I L  U h T E R H A L T  M U S E U M  B U R G  
S A C H A U S G A B E N  F U E R  J U G E N D L I T E R A T U R ,  
A U T O R E N L E S U N G E  h  € T C .  
B E I T R - A N  S T I F T - Y U S E U Y  B U R G  I N  Z U G  
B E I T R .  A N  S T I F T U N G  V I L L E T T E ,  C H A M  
B E I T R A E G E  A N  B I B L I O T H E K E N  
J A H R E S B E I T R .  A N  K U L T U R E L L E  I N S T I T .  
E I N L A G E N  I N  K A N T .  K U L T U R F O N D S  
V E R R . L E I S T . V . I N T E R Y E N  V E R W ' S T E L L E N  
(1710.4900C', 4 5 7 0 . 4 9 I n 0 )  

A R B ' N E H M E P A N T .  A N  N B U ' V E R S . - P R A E M I E  
L E I S T .  A U S  S O Z I A L -  & U N F A L L V E R S I C H .  

L A U F E N D E  R E C H N U N G  E R Z I E H U N G S -  U N D  K U L T U S - D I R E K T I O N  .................................................................................................................................... 

T O T A L  
S A L D O  

R E C H N U N G  1 9 8 8  
A U F W A N D  E R T R A G  

- 
74 680.6'3 

33030 B E S O L D U N G S A N T .  A N  B I S C H O E F L .  
O R D I N A R I A T  

3 k 3 0 8  G E H A L T  D E S  N I C H T  R E S I D I E R E N D E N  
D O M H E R R N  

36500 B E I T R A G  AY D A S  P R I E S T E R S E M I N A R  
L U Z E R N  

36501 V E R G U E T U N G  A N  P R I E S T E R K A P I T E L  Z U G  
46301 A U F L O E S U N G  D I O E Z E S A N F O N D S  
463f32 A U F L O C S U N G  P 2 I E S T E R H I L F S F O N D S  

K O N T O  

39107 B E S O L D U N G E N  M U S E U M  F .  U R G E S C H I C H T E  1 15 O C O  K I 

236 O O C  
20 0 0 0  

452  0 0 0  
3 4 0  0 0 0  





2C90 S E K R E T A R I A T  U N D  A L L G E M E I N E S  T O T A L  463  7 0 0  2 3  7 0 0  4 3 8  7 0 0  2 7  3 0 0  ---------- ---- I SALDO 3 8 0  0 0 0  4 1 1  4 0 0  I 

L A U F E N D E  R E C H N U N G  V O L K S W I R T S C H A F T S D I R E K T I O N  _---------_--------------------------------------------------------- - --------------_------------------------------------------------ 

BESOLDUNG HAUPTAMTL. P E R S O N A L  
BESOLDUNG AUSY I L F S P E R S O N A L  
ENTSCH. AN OK F - A U S S T E L L U N G E N ,  
A N L A E S S E  USW. 
E N T S C H - A N  D I V .  K O M M I S S I O N E N  
S O Z I A L V E R S ' B E I T R A E G E  ( A H V / I V / E O /  
A L V / F A K )  
PERSONALVERS I C  HERUNGSBEITRAEGE ( P K )  
U N F A L L V E R S  I C H E  R U N G S B E I T R A E G E  
B U E R O Y A T E R I A L  UND DRUCKSACHEN 
R E I S E -  UND S P E S E N E N T S C V A E D I G U N G  
GUTACHTEN, E X P E R T I S E N  
V E R S C H I E D E N E  VERWALTUNGSAUSGABEN 
SPRUCHGEBUEHREN 
ARB'NEHMERANT. AN N B U e V E R S . - P R A E M I E  
L E I S T .  AUS S O Z I A L -  Z U N F A L L V E R S I C H .  

RECHNUNG 1 9 8 8  
AUFWAND EXTRAG 

52 1 9 4  597 .10  2 2  8 5 2  0 3 6 . 9 3  
2 9  3 4 2  560.20 

2-3 11 ANT FUER BERUF SBICDUNG T O T A L  ----------- ----------- S A L D O  

K O N T O  

20 V O L K S W I R T S C H A F T S D I  R E K T I O N  
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - 32 1 9 1  3 0 0  40  356  6 0 0  

BESOLDUNG HAUPTAMTL. P E R S O N A L  
BES0LD.AUSHILFSPERS.U.NEBENAMT 
B E S 0 L D . F  . T E C H N I K U M S - V O R B E R ' K U R S E  
E N T S C H - A N  B E R U F S B I L D ' K O M M I S -  
SLON UND ANDERF K O M M I S S I O N E N  
S O Z I A L V E R S ' B E I T R A E G E  ( A H V / I V / E O /  
A L V /  F A K )  
PERS O N A L V E q S I C  HERUNGSBEITRAEGE (PK)  
U N F A L L V E R S  I C H t  R U N G S B E I T R A E G E  
UUEROHATER I A L  UND DRUCKSACHEN 
R E I S E -  UND SPE SENENTSCHAEDIGUNG 
EXPERTENENTSCH.  U.SACAAUSGABEN FUER 
DURCHFUEHRG. V .LEHRABSCHL0PRUEFUNGEN 
ENTSCH. AN F A C H E X P E P T E N  
FUER BESONDERE AUFGABEN 
HONORARE U - S A C H A U S G A B E N  F - D U R C H -  
FUEHRUNG VON L F H R Y  E I S T E R K U R S E N  
V E R S C H I E D E N E  VFRWALTUNGSAUSGABEN 
B E I T R - A N  K A N T O N A L E  B E R U F S S C H U L E N  
S E I T R .  Ab 6 E M E I  NDL. BERUFSSCHULEN 
BCIT.R.AN B ' S C H U L E N  VON P R I V A T E N  
I N S T I T U T I O N E N  
B E I T R .  AN E IUFUEHRUNGSKURSE 
E I G E N E  B E I T R .  AN L G - T E C H N ' S C H U L E  



L A U F E N D E  R E C H N U N G  V O L K S W I R T S C H A F T S D I R E K T I O N  ------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------ 

I RECHNUNG 1988 K O N T O  
AUFWAND ERTRAG I ' V O R A N S C H L A G  1 9 8 9  

AUF WAND ERTRAG E  

B E I T R A E G E  AN VERSCH. O R G A N I S A T I O N E N  
F U E R  B E R U F L I C H E  d E I T E R B I L D U N G  
R E I S  E- UND V C R P F L E G U N G S V E R G U E T U N G E N  
AN L E H R L I N G E  
B E I T R A E G E  AN P R I V A T E  F. L E H R E R -  UND 
E X P E R T E N K U R S E  
B E I T h .  FUER W E I T E R B I L D U N G S -  UND 
ME I S T E R K U R S E  
DURCHL.BUNDESBEITR.4N L G - T E C H N I -  
K E R S C H U L E  UND ANDERE B E R U F L .  W E I -  
T E R R I L D '  I N S T I T b T E  (47002)  
PRUEFUNGSGEBUEHREN U. M A T E R I A L  
K U R S G E L D  F. H A U S W A L T - L E H R M E I S T E R -  
I N N E N - K U R S E  
N A T E R I A L V E R K A E U F E  U - D I V .  E I N N A H M E N  
ARB'  NEHf lERANT.  AN N B U B V E R S . - P R A E M I E  
L E I S T .  AUS S O Z I A L -  8 U N F A L L V E R S I C H .  
BUNDESBE1TR.F .  L E H R A B S C H L ' P R U E F U N G E t 4  
B U N D E S B E I T R .  FUER L E H R M E I S T E R K U R S E  
B U N D E S B E I T R - F .  TECH.-VORBER'KURSE 
G E Y E I N D E B E I T R .  FUR A U S S E R -  
K A N T O N A L E  B E R U F S S C H U L E N  
DURCHL.BUNDESBEITR.  F. L G - T E C H N I -  
K E R S C H U L E  UND ANDERE B E R U F L .  U E I -  
T E R B I L D ' I N S T I T U T E  (37502) 
V E R R . L E I S T . A N  I N T E R N E  V E R W ' S T E L L E N  

G E W E R B L I C H - I N D U S T R I E L L E  T O T A L  
B E R U F S S C H U L E  ZUG ( G I B Z )  S A L D O  ---- -- ---- ------------- 
B E S O L D U N G  ADM. P E R S O N A L  U. ABWART 
E N T S C H - A N  R E I Y I G U N G S - H I L F S P E R S O N A L  
E N T S C H A E D I G . 4 N  ö E R ' S C H U L K O M M I S S I O N  
BESOLDUNG HAUPTAMTL.LEHRPERSONAL 
ENTSCH.F.MEHRSTUNDEN U - S T E L L V E R T R .  
NEBENAMTL.  L E H R E R  UND A U S H I L F E N  
BESOLD.LEHRER U. R E F E R E N T E N  FUER 
W E I T E R B I L D U N S S K U R S E  
S O Z I  ALVERS ' R F I T R A E G E  ( A H V / I V / E O /  
A L V I  F A K )  
P E R S O N A L V E R S I C H E R U N G S B E I T R A E G E  (PK)  
U N F A L L V E R S  I C H E R U N G S B E I T R A E G E  
P E R S O N A L E E S C H A F F U N G  / I N S E R A T E  
SACHAUFWAND F. A D M I N I S T R A T I O N  
L A U F  ,ANSCHAFF. U - U N T E R H  . SCHULMOEBEL 
L A U F  .ANSCHAFF.  U.UNTERH. VON MA- 
S C H I N E N  UND A P P A R A T E N  
L A U F  .ANSCHAFF, U - U N T E R H .  VON WERK- 
ZEUGEN,INSTRUM.U.DEMONSTRIEINR. 
H E I Z R A T E R I A L  UND H E I Z U N G S U N T E R H A L T  
S T R O Y  UND k A S S E R  

55  OOG 

340 000  

50 GO0 

3 000  

175 0OC 



K L E I N E R  GE B A E U D E U N T E R H A L T  
R E I S E -  UND S P E S E N E N T S C H A E D I G U N G  
T E L E  F O N T A X E N  U k D  -GEBUEHREN 
G E B A E U D E V E R S I C  HERUNG 
V E H S C H - A U F  WAVD F . D . S C H U L B E T R I E B  
S C H R E I B -  UND Z E I C H E N P A P I E R ,  F O L I E N  
F A C H B U E C H E R  U - Z E I T S C H R - F U E R  L E H R E R  
MATERIAL- ,MODELL-  U . a I L D E R S A M M L U N 6  
B U E C H E R  F  . G E W E R B E B I B L I O T H E K  
V E R S C H I E D E N E  VERWALTUNGSAUSGABEN 
W E R K - Z I N S  F - B ' S C H U L H A U S  5 0 2 3 . 4 9 0 C 0  
VERR. ABSCHR. AlJF GEWERBESCHUL-  
HAUS ( 5 0 4 2 . 4 9 0 0 0 2 0 )  
V E R R . L E 1 S T . V . I h T E R N E N  V E R W ' S T E L L E N  
S C H U L G E L D E R  VON L E H R B E I S T E R N  
( A B  8 7 :  S C H ' G E L D  V .AUSWAERTIGEN 
SC H U E L E R N  BZd.  V .  A N D - K A N T O N E N )  
S C H U L G E L D  F . T E C H 8 K U M S V O R B E R E I T U N G S -  
UND ANDERE W E I T E R B I L D U N G S K U R S E  
R U E C K E R S T A T T U N G  PERS 'AUFWAND 
A R B '  NEHMERANT. AN NBU 'VERS.  - P R A E M I E  
L E I S T .  AUS S O Z I A L -  & U N F A L L V E R S I C H .  
L E I S T .  AUS S A C H - E I N Z E L V E R S ,  
M A T E R I A L V E R K A U F  U. D I V .  E I N N A H M E N  
B U N D E S B E I T R A G  (F. VORJAHR)  
B E I T R .  VON ANDERN K A N T O N E N  
F. A U S W X R T I G E  SCHULER 
B E I T  R. DER GEYE I N D E N  ( F  .VORJAHR)  

L A U F E N D E  R E C H N U N G  V O L K S W I R T S C H A F T S D I R E K T I O N  
- - - - " - _ - - - p p - - - - - - - _ _ I - _ - s - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - ~ - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -  

2 0 1 5  L A N D  d I R T S C H A F T L I C H E  SCHULE T O T A L  
UND L A N D k .  BERATUNG S A L D O  -------------------------- 

RECHNUNG 1 9 8 8  
AUFr lAND E R T R A G  

B E S O L D U N G  HAUPTAMTL.ADM.PERSONAL 
ENTSCH.AN BUEROAUSH-U.  R E I N I G ' P E R S .  
ENTSCH.Ah  B E R U F S S C H U L K O M M I S S I O N  
BESOLDUNG H A U P T A M T L - L E H R P E R S O N A L  
BESOLDUNG H I L F S L E H R E R  
S O Z I A L V E R S ' B E I T R A E G E  ( A H V I I V I E O I  
A L V I  F A K )  
P E R S O N A L V E R S I C H E R U N G S B E I T R A E G E  ( P K )  
U N F A L L V E R S I C  HE R U N G S B E I T R A E G E  
SACHAUFWAND F. A D M I N I S T R A T I O N  
H E I Z K O S T E N  
STROM, WASSER, GAS 
D I V .  SACHAUFWAND F - D E N  U N T E R R I C H T  
K L E I N E R  G E B A L U D E U N T E R H A L T  
L A U F . A N S C H A F F . U . U N T E R H A L T  VON BOBE-  
L I A P  UND E I N R I C H T .  ( I N K L .  I N T E R N A T )  
L A U F  .ANSCHAF F. U.UNTERH.MASCHINEN, 
APPARATE,W ERKL EUGE 
R E I S E -  UND S P E S E N E N T S C H A E D I G U N G  

K O N T O  



T E L E F O N T A X E N  UND - G E B U E H R E N  
L E H R M I T T E L  F U E R  SCHUELER 
K O S T E N A U G E L T U N G  F. VERSUCHSWESEN 
I M  L A N D W ' B E T R I  EB ( S P E Z I A L R E C H N U N G )  
Z E I T S C H R I F T E N  UND F A C H L I T E R A T U R  
L E H R L I N G S -  U. F A E H I G K E I T S P R U E F U N G E N  
B E R A T U N G S D I E N S  T  
V E R S C H I E D E N E  VERWALTUNGSAUSGABEN 
B E I T R - A N  SCHW.VERE1NIG.F.B'BERATUNG 
B E I T R . A N  LDW.KURSE UND VORTRAEGE 
B E I T R .  AN LDW-LEHRER-U.  E X P E R T ' K U R S E  
R E I S E -  U. VERPFL 'VERG.AN S C H U E L E R  
V E R R . Z I N S  F.@' SCHULHAUS 5023.49001 
VERR.ABSCHR.AUF S C H U L G E B - D E R  L D d .  
S C H U L E  S C H L U E C H T  (5042 .4900021)  
VERR. BUEROMAT. VON 1125 .49000  
VERR. R E I N  I G U N G S M A T E R I A L  VON 
3061.49COl  
M I E T E  F -WOHNUNG U.SCH'RAUMBENUETZG.  
PRUEFUNGSGEBUEHREN VON S C H U F L E R N  
S C H U L G E L D E R  
E E L O E S  AUS L E H Q M I T T E L V E R K A U F  
ARB 'NEHMERANT.  AN N B U 9 V E R S . - P R A E M I E  
L E I S T .  AUS S O Z I A L -  & U N F A L L V E R S I C H .  
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U N T E R N .  U N D  J E T R I E d  D E R  B O O T E  
P N S C H A F F .  V O k  B O O T E N ,  E I N P I C H -  
T U N G E N  U N D  G C R A E T E N  
J N T c R t i A L T S -  U. B E T R  I E D S K O S T E N  
D F R  Y R U T A N S T A L T E N  
? E I S E -  U N D  S P E S t N F Y T S L H A : D I 6 U N G  
A N K A U F  V O N  B I U T F I A C H E N  
M A S S N A H M E N  Z U R  R C D U K T .  D. d E I S S F I S C H E  
V E R S C H I E D E N E  V E R W A L T U N G S A U S G A B E N  
E J E I T R .  A N  A U F k E N D U N S E N  D E S  d U N D E S  
B E I T R .  A N  P R I V A T E  F I S C H B R U T A N S T A L T E N  
V E R R  . Y I E T E  F .  F  I S C H B R U T A N S T A L T  VOi4 
3 3 6 1  .49Qn0 
V E R R .  B E S O L D g A k T E I L  A N  4 3 8 0 . 4 9 7 Q 2  
E P T P A G  D E R  F I S C H E R E I P A T E N T E  
E R T R A G  D E h  U F E R F I S C H E N Z E N  
E H T K A G  D F P  S C H L E B N E T Z F I S C H E R E I  
B E U I L L I G . F . S C H O N Z 5 I T  U. F A N G G t R A E T i  
Y I E T Z L N S  F U E R  h O H N U V G  
V E R K A U F  V O \  B S U T F I S C H F N  
V E R W E Q T U N G S E R L O E C  V. b E I S S F I S C H E N  
V E K I C H I E D E h E  E I N Y A H M E N  
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5 0  OOJ 
1 6  9 0 0  
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L A U F E N D E  R E C H q U N G  

R E C H Y U N G  1 9 8 8  
A U F W A N D  E R T R A G  

47 2 3 3 . 2 5  
1 2  6 1 n . 3 9  

3  188.72 

1 6  673 .13  

F O R S T D I R E K T I O N  ------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------ 
K O N T O  

4 5 1 ' 0  VERIa .  D E p  K O N K O P D A T S K A N T O N E  
4 6 3 7 0  D U N D E S B E I T R A E G E  
4 6 9 1 0  B E I T R - V O N  P R I V A T F I S L H i N Z B E S I T Z E R N  

4 8 9 1  S E F R E I N I G U h Z S D I E N S T  ---- --- - - - - -  - - - ----  
3 1  500 L t U F . A N S C H A F F . ,  U N T E R H A L T  U N D  

B E T R I E B  D E R  B O O T E  
3 1  5 0 1  T R A U S P O R T -  U N D  A B F  U H 2 K O S T E N  
318C)C' P R A F M I E N  F .  S A C I i - E I N Z E L V E R S I C H .  
31 9Q9  V E P S C t i  I E D F N E  S A C H A U S G A B E N  
3 9 O q Q  V E R P .  B E S O L D ' A N T E I L  V O N  4 8 1 0 . 4 9 0 0 0  
39C?1 V E 9 F .  B E S O L D ' A N T E I L  V O N  4880 .49001  
4 3 9 3 9  R U E C K V E R G .  U N D  V E R S C H .  E I N N A H M E N  
4 0 n n  KOSTEUANTEIL  D E P  GEMEINDEN 



L A U F E N D E  R E C H N U N G  F  I N A N Z D I R E K T I C  
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R E C H N U N G  1988 K O N T O  
A U F W A N D  E R T R A G  A U F b i A N D  E R T R A G  

T O T A L  

S A L D O  

500 S T A B  S D I E N S T E  F  I N ' D I R E K T I O N  T O T A L  
( A B S C H N I T T )  - - - - ----------------------  

S A L D O  

5L11G S E K q E T A R I A T ,  F I h A N Z K O N T R O L L E  T O T A L  
Y N D  A L L G E M E I Y E  S  

S A L D O  

B E S O L D U N G  H A J P T A M T L .  P E R S O N A L  
B E S O L D U N G  V O N  A U S H I L F S P E R S O N A L  
S O Z I A L V E R S ' B E I T R A E G E  ( A H V / I V / E O /  
A L V /  F A K )  
P E R S O N A L V E  R S I C  H E R U N G S B E I T R A E G E  ( P K )  
U N F A L L V E R S  I C t i E R U t i G S  
B U E R O I Y A T E R I A L  U N D  D R U C K S A C H E N  
Z E I T S C H K I F T E M  U N D  F A C H L I T E R A T U R  
R E I S E -  U N D  S P E S E N E N T S C H A E D I G U N G  
G U T A C H T E N ,  E X P E R T I S E N  D U R C H  D R I T T E  

31908 3 E I T R . A N  O R G A N I S A T I O N E N  U. I N S T I T U T .  
319p9 V E R S C H I E D E  h E  V E R W A L T U N G S  A U S G A B E N  
43409 A P S E I T E N  F L E T  D R I T T E  
43603 A R ß W N E H i 3 E R A N T .  A N  N B U ' V E R S . - P R A E M I E  
43604 L E I S T .  A U S  S O Z I A L -  & U N F A L L V E R S I C H .  

51  1  P E R S O N A L J E S E N  ( A b S C H N I  T T )  T O T A L  ------------------------ - S A L D O  

50 13 Z E N T R A L S T E L L E  F U E R  P E R S O N A L -  T O T A L  
F R  AG E U  S A L D O  ---------------------------- 

30100 B E S O L D U N G  H A U P T A M T L .  P E R S O N A L  
30135 B E S O L D U N G  A U S H I L F S P E R S O N A L  
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L A U F E N D E  R E C t l F i U N Y  F I N A N Z D I R E K T I O N  --------------------------------- ---- ------ -- - - - -  --------------------------*-------------------------------------------------------- 

R E C H N U N G  1 9 3 8  
A U F I J A N D  E R T R A G  

K O N T O  
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4 7 4 0 2  A R B E I T E N  F U E R  D R I T T E  
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4 3 6 9 4  L E I S T .  A U S  S O Z I A L -  & U N F A L L V E R S I C H .  
4 9 0 1 0  V E R R .  L E I S T - A N  I N T E R N E  V E R W ' S T E L L E N  

57 11  A L L 3  E Y E I N E  R  P 5  R S O N A L  A U F W A N D  T O T A L  --------------------------- S A L D O  

B E S O L D U N G  K A U F  M.U. T E C H N .  L E H R L I N G E  
R F F E R E N T E N  P E R S O N A L W E I T E R B I L D U N G  
S O Z I A L V E R S  ' B E I T R A E G E  ( A H V / I V / E O /  
A L V I F A K )  
U N F 4 L L V E R S I C d E  R U Y G S B E I T R A E G E  
( O H Y E  S U V A - B E T R I E B E )  

P A U S C H A L E  B E T R  ' U N F A L L V E P S I C H E R U N G  
F U E P  N E B E M A M T L  I C H E  
P E N T E V  U U D  A B F I N D U N G E N  
P E R S O N A L - A U S -  U N D  W E I T E R B I L D ' K U R S E  
P E R S O V A L B E S C H A F F U N G  / I N S E R A T E  
V E R S C H I E D E N E  P E S S O N A L K O S T E N  
U N T E R H A L T  Z E L T E R F A S S ' G E R A E T E  
V E R d A L T U N G S K O S T E N V E R i U E T U N G  A N  
P E N S I O N S K A S S E  
A R B E I T E N  F U E R  D P I T T E  ( P K - V E R W ' K O S T E N  
A Y G F S C H L .  G R U P P E N )  
A S D ' N E H M E R A N T .  A N  N D U ' V E R S . - P R A E Y I E  
L E I S T .  A U S  S S Z I A L -  6 U N F A L L V E R S I C H .  

5 3 2  F I N A N Z V E F W A L T U N G  ( A B S C H N I T T )  T O T A L  - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -  S A L D O  

T O T A L  
S A L D O  
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L I I N b S V E 2 K E H F ,  f O R D ' I ' I K A S 5 O S P E S E N  
V E R S  C H I E D i  NE V E R J A L T U N G S A U S b A B E N  
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4 3 6 5 4  L E I S T .  A U S  S O Z I A L -  & U N F A L L V E R S I C H .  

L A U F E N D E  R E C H N U N G  F I N A H Z D I R E K T I O N  ------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------ 

53 2 1  K O L L E K T I V -  S A C H V E R S I C H E R U N G E N  T O T A L  ---------------------------- S A L D O  

R E C H N U N G  1 9 8 8  
A U F W A N D  E R T R A G  

K O L L E K T .  N O B I L I A R -  U. E I N B R U C H -  
V E R S I C I i F R U N G  S C N I E  G E R A E U D E -  
d A S S  E R S C H A D E Y V E H S I C H E R U N G  
K O L L E K T . H A F T P F L . - U . K A U T I 0 N S V E R S I C H .  
K 0 L L F K T . - F  A H 2 Z i U G T E I L K A S K O V E R S I C H G .  
L E I S T U N G E N  F . N I C H T V E R S I C H .  S C H A E D E N  
( O P N E  S E L B S T B E H A L T  A U F  F A H R Z . - V E R S )  

V E R S C H I E D E N E  V E R N A L T U N G S A U S G A B E N  
E I N L A Z E  I N  R E S F R V E  F U E R  W I C H T  V E R -  
S I C Y E R T E  R I S I K F Y  ( 2 3 9 1  - 1 5 )  
V E R S I C H ' L E  I S T I J N G E N  U N D  N A C H T R A E G L I -  
C H E  P R A E M I  E N R U E C K V E R 6 L E T U N G E N  A U S  
K O L L E K T I V - S A C H V E S S I C H E R U ~ 4 G E N  
E N T Y A H Y E  A U S  Q E S E R V E  F U E R  N I C H T  
V E R S  I C H E R T F  R L S I K E N  ( 2 3 9 1 . 1 5 )  

K O Y T O  

5 , 1 2 3  E R T R A G  A U S  G U T H A B E N ,  W E R T -  T O T A L  
S C H R I F T E N  U N D  A N D E R E N  K A P I -  S A L D O  
T A L I N V E S T I T I O N E N  - - - ------------------------  
K U R S A G I O ,  S T E Y P E L A U G A R E ,  C O U R T A Y E ,  
D E P 3 T G E R U E H R E N  E T C .  
Z I N S  E Y  V O N  B A N K G U T H A a E N  
Z I N S E Y  F - V E R S C H .  D A R L E H E N  U - G U T H A B E N  
1% F I N A h Z V E R M O E G F b i  
E R T R A G  V E R S C H .  A N L A b E N  D E S  
F I N 4 N Z V E P M C E 5 E N S  
Z I N S E N  V - D b R L E H E N  I Y  V E R W ' V E R M O E G E N  
Z I N S E N  F - F E S T E  D A R L E H E N  A N  E I G E -  
N E  A N S T A L T E N  ( I N  V E R d ' V E H M O E G E N )  
E R T R A G  V O N  B E T E I L I G U N G E N  I N  
V E R W A L T U N G S V E R R O E G E N  
V E R R .  Z I N S  F . G E U E P B E S C H U L H A U S  
2 5 1 3 . 3 9 ? 3 0  

4 9 0 3 1  VEP?. Z I N S  F . S C H U L ; E B A E U D E  L A N D J .  
S C H U L E  2 3 1 5 . 3 9 C O C  

4 9 C 3 2  V E R ? .  Z I N S  F . L A Y D U . G U T S B E T R I E B  
S C H L U E C H T  2 0 1 7 . 3 9 C 9 0  

4 9 C 3 3  V E R R .  Z I N S  F . V O R S C H U b S  A N  S P E F I  
S T P A S S E N B A U  3 0 2 2 . 3 9 0 0 0  

5 ? 2 5  V E R Z I Y S U N b  D E R  S C H U L D E N  T O T A L  - - - - - -  - - - - - - - -  ---- ----- S A L D O  

6 9  O C O  



L A U F E M D E  R E C H N U N G  F I N A N Z D I R E K T I O N  ------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------ 
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32 10p S C H U L D Z I N S E N  A U F  B A N K K  O N T O K O R R E N T E N  
3 2 2 3 C  S C d ' J L D Z I k S E N  F U E R  S T A A T S A N L E I H E N  
3 2 2 3 1  S C H U L D Z I A S E N  F b E F  D A R L E H E N  D E R  A H V  
3 2 2 1 3  S C H I J L D Z I N S E N  F .  V E R S C H .  S C H U L D E N  
3 9 0 0 8  V E R ? .  Z I N S  A U F  V E R P F L I C H T U N G  A N  

S P E F I A L F I N A N Z I E R U N G  A U S B A U  V O N  
K R A 8 K E N A N S T A L T E N  4 3 3 1 . 4 9 ' 0 1  

3 3 7 ' 2 9  V E R P .  Z I N S  A U F  V E R P F L I C H T U N G  
A N  S P E Z ' F I N A Y Z I E P U ~ i G  F - S A b I E R U N G  
L A Y D d .  K L C I N B E T Q I E a E  ( 2 3 5 9 . 4 9 0 0 C l )  

5 0 2 7  S A L Z V E R W A L T U M G  - - - - - - -  -- - - --  - T O T A L  
S A L D O  

3 l Y 2 C  A N K A U F  S A L Z  ( 1 N K L . F R A C  H T K O S T E N )  
3 9 G 3 1  V E R R . E b l P F A N 2 S T Q A N S P O Q T E  3 5 9 5 . 4 9 f 0 0  
3 9 C 1 2  V L R ? . V E R S A I \ D T R A U S P O R T E  3 5 9 5 . 4 3 0 C O  
4 1 3 0 1  R E G A L G t ß U E H R i U  V O N  S C H W E I Z .  

R H F I  N S A L I ' I E N  
4 3 5 J ' 1  V E R K A I J F  S E R L O E S  S A L Z  
4 3 5 5 1  F P A C r i T -  U N D  F U H R K O S T E N Z U S C k i L A E G E  

5" 3  V F K S C Y .  A U F d A U D  U'ID E F T R A G  T O T A L  
( A R S  C H N I T T )  S A L D O  - - - -  -- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -  

5 3 3 "  V E R S C H I E D E N E  E P T R A E G N I S S E  T O T A L  
S A L D O  

b E B 4 J E r i R F Y A N T .  D - G D F N  F - V E R K A J F S W A G F N  
V E R R .  A h T E I L  4 P  E P T P 4 G  D E R  E I D L .  
A L K O H O L V E H h A L T b N Y  A V  
4 s i 7 . 4 ? n r :  U N D  4 n i 1 . 4 9 ~ ~ ! 1  
S A L Z  R F i A L Ü ~ a l l E H I I ~ N  V314 S C H W E I Z .  
r r f c I \ S A L I N E N  
A N T .  A Y  b E I N a E k I N V  D E R  U A T I O U A L ß A h k  
E R T R A G  D E R  H 4 J S I F R E R P A T E N T E  
Al. iT.AY R F l h G E d I b I N  D - Z d G E F  K A N T ' B A N K  
G E U I J i H R i U  F U E R  A U S V F R K A E U F E  
S C H i i I ß G E B U E ~ I R E Y  F .  H A h D E L S R E I  S E N -  
D E  4- i J N D  T E d E ' l B E L i G I T I M A T I O h S K A R T E N  
A N T E I L  A N  E q T R P G  D - E I D G .  A L K O H O L -  
Y O N O P O L S  
E Q T I A G S A N T .  J. B E Z U U S P P O V I S I J V  F. 
4 U b 5 A d E  V O h  r i A h D ' F E I a E N D E ' 4 - A U S W E I S -  
K 4 P T E Y  ( F U E R  V O P J A H R )  

' V O R A N S C H L A G  1 9 8 9  
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1 5 9 3  219 .53  
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2 9  1 1 8  781.5Ci 7  5 8 6  Cn@.?O 
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F L N A N Z D I R E K T I O N  ------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------ 
K O N T O  

5136  I N T F R K A N T O N A L !  L A N D E S L O T T E R I  
U N D  S P O R T - T O T O  - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -  

3 6 5 0 9  D I R E K T E  U E I T Y .  A N  G E i 4 E I N N U E T Z I G E  
I N S f  I T U T I O N E V  
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3 1 7 2 4  O R T S V : R B L & D U V G S S T R A S S E N  T O T A L  ------ ------------ - - ---  
S A L D O  

5 1 1 1 7  R A T E Y ,  S T R .  ? 

5 7 2 1 7  D U R C H L A U F .  3 0 N D E S B F I T R A E G E  A N  
G E M E I N D E N  L 6 7 7 C O )  

6 7 ) ) )  D U R C H L A U F .  D U N D E S B E I T R A E G E  ( 5 7 2 0 0 )  

3 7 2 5  N A T I  O N A L S T R A S S  E N  ---------------- T O T A L  
S A L D O  

5 9 1 0 0  N A T I O N A L S T R *  ü A U  B R U T T O A U S G A d E N  
( G L O B A L K O N T O  L A N D ,  P R O J E K T I E -  

R U N S  U N D  B A U A U S F U E H R U N G )  
5 2 1 3 5  V O Y A U S L E L S T U N G E N  D E S  K A N T O N S  ( 1 0 0 % )  
5 6 0 0 C i  B U N D E S A N T E I L  A M  V E R K A U F  V O V  L A N D -  

R E S E R V E N  U N D  A N  K O S T e N Z U E C K V E R -  
G U E T U V G E N  V O N  D R I T T E N  

6 3 1 0 0  K O S T E N R U E C K V E R G .  V O N  D R I T T E N  
6 3 1 3 1  K O S T E N R U E C K V C R G .  V O N  D R I T T E N  

A N  V O R A U S L E I S T U N G E N  D E S  K A N T O N S  
6 6 0 0 0  B U N D E S B E I T R A G  ( 8 4  X )  

3 3 3  S F d 4 E S S E R S C H U T Z  U. G E W A E S S E R -  T O T A L  
V F R B A U U N G E N  ( A B S C H N I T T - T O T A L )  
( A 3  1 9 8 8 :  L I M d E L T S C H U T Z  = 3 0 5 )  S A L D O  ----------------------------- 

3 , 1 3 1  I N V '  B E I T R .  F . G E k A E S S E R V E R B A U U N  T O T A L  
( W A S S E R B A U )  S A L D O  
- - - - - - - - - - - - - * - - - - - - - - - - - - - - - - - -  



I N V E S T I T I O N S R E C H N U N G  B A U D I R E K T I O N  -___-__- __-_ --__-------------------------------------------------------------------------------------------------------------- ------ 
R E C H N U N G  1988 

A U S G A B E N  E I N N A H M E N  
K O N T O  

56200 E I G E N E  B F I T R A E G E  D E S  K A N T O N S  A N  
G E M E I N D E N  F. B A C H V E R B A l I U N G E N  E T C .  

57200 D U R C H L A U F E N D E  B U N D E S B E I T R A E G E  
F U E F  G E M E I N D E N  (67000) 

67090 D U R C H L A U F E N D E  R U N D E S B E I T Q A E G E  
F U E ?  G E M E I N D E Y  (57209) 

3332 E I G E Y E  G E W Ä S S F P V E R B A U U k G E N  T O T A L  ------------- ------------- 
S A L D O  

53101 L O R Z E :  Z U G E R S E E  - B A A R  

59102 L O R Z E :  B A A R  - A E G E R I S E F  

6 O E A L I 3 A C H  
D O R F B A C H  S T E I N H A U S E N  
D O R F B A C H  O B E R A E G E R L  
H U E ? I B A C H ,  U N T E R A E G E R I  
S A N I E R U N G  R E V S S D A M M  
K O S T E N R U E C K V E R G - V .  D R I T T E N  F U E R  
D O R F B A C H  S T E I N H A U S E N  
B U N D E S B E L T R .  F. G O E B L I B A C H  
B U N D E S B E 1 T R . F .  D O P F B A C H  0 8 '  A E G E R I  
R U N D E S B E I T R A G  A N  V E R a A U U V C  
H U E S I B A C H ,  U N T E R A E G E R I  
L E M ' B E I T R .  F. G O E B L I B A C H  
G F M ' B E I T R .  F - D O R F B A C H  S T E I N H A U S E N  
G E Y i  I N D E B E I T R A G  A N  V E R B A U U N G  
H U E P I 3 A C H ,  U U T E R A E  G E R 1  

3 1  5 W A S 5  E R V E P S O R  >UNG, E N T S O R G U Y G  T O T A L  
IJND U E B H I G E R  U M W E L T S C H U T Z  
( A B S C H N I T T - T O T P L )  S A L D O  ---------------------------- 

3"53 1 N V g B E I T Q A E G t  F U E R  U Y W E L T S C Y I J  T O T A L  - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -  
S A L D O  

5 6 ~ ' P  E I Ü E U E  B E I T R .  D E S  K A N T O N S  
A U  ; D E N  F . G E W S  S C H U T Z I Y V E S T .  

5 5 2 n i  ~ F I T R .  A Y  G E Y E I N D E  Z U G  F U F R  S O N D E R -  
A U F 4 L L A N b A H M E S T E L L E  

56400 B E I 1  P. AV G E U I A E S S E R S C H O T L V E R R A N D  
56402 U E I T R A G  A N  W A S S F R W E R K E  L U G  AG 

F u R  D E h  B A U  i I h E q  E R D G A S L E I T U N L  

V O R A N S C H L A G  1989 
A U S G A E I E N  E I N N A H M E N  

4  CS noo 1 743 000 
178 000 K  

3 138 000 

178 000 K  

1 8CO T00 
900 "00  
1CG OC0 

1 600 000  
330 C00 

340 000 

100 ooo 
300 000 

350 000 
18g 000 
470 000 

8 2 u 5  CO0 1 153 300 
1 171- U 

8 281 700 

S 3 6 5  fnD 749 000 

7 316 9CO 

51  1\00 

6 c35 nno 

V O R A N S C H L A G  1990 
A U S G A B E N  E I N N A H M E N  

4CO 000 

2 830 000 1 290 000 
100 000 U  

1 640 000 

1CO 000 U  



3161 V E X S C W - E I G E N E  H O C H R A U I N V E S T I T  T O T A L  ----------------------------- S A L D O  

I N V E S T I T I O N S R E C H N U N G  B A U D I R E K T I O N  

5 3 3 r 1  N A C 4 T R A i G L . I U V ' A U S G A B E N  F U E R  
A R G E  S C H L O S S E N E  B A U V O Q H A R E N  
Ü E M .  P A R .  28, A B S . 3  F H G  

5 ' j r r l  P L A V U Y G  V O N  K ~ N T O N A L E ~ ~  H O C H B A U T E N  
( H A d Y E Y K R E D I T  L T . K P B  C 1.?6.89) 

R E C H N U N G  I 9 3 8  
A U S G A B E N  E I N N A H M E N  

- 

1 0 1 9  01'1.00 

30 63'3.01 

272 230.07 

1 9 7  327.00 

272 235.90 

3 2 0  737 .57  

320 737.80 

319 367 .50  

373.7'l 

9 927 578.n7 3 q )  9 r r . m  

9 627  570.30 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------ 
K O N T O  

5 6 4 0 3  B E I T R .  A N  E N D A U S B A U  A ß k A S S E R R E I -  
N L G U  h G S A N L A G E  S C H d h A Y ,  C H A M  2 000  0 0 0  U  

56570 B E I T R .  A N  D I E  S A N I E R U N G ,  V E R -  1 5GO 0 0 0  1 500 0 0 0  
S R O E S S E R U N G  U N D  E R S T E L L U N G  
V O N  J A U C H E G R U D E N  

5 6 5 i 1  I N V ' B E I T R .  A N  V E R A R B ' A N L A G E  F U E K  
F L U E S S I G E  A B F A L L S T O F F E  

57279 D U R C H L A U F .  B U Y D F S R E I T R .  A N  G D E N  
F .  G E U ' S C H U T Z I N V E S T .  (67000)  

66C7O B U N D E S B E I T R .  A N  I N V ' ß E I T R .  
D E S  K A N T O N S  A N  D E N  G V R Z  

67033 D U Q C N L A U F .  B U N D E S B E  I T R .  A N  G D E N  
F .  G E W ' S C H U T Z I h V E S T .  (57200)  

3151  E I G E N E  I N V E S T .  F - U M d E L T S C H U T Z  T O T A L  . ........................... 

5011'1 S A Y I E R U N S  U N D  R E G I J L I E R U Y G  
Z U G F R S E E  7CO 000 U  

571 1 1  O E L A B S C H E I D E R -  A N L A G E  K O L L E R M U E H L E l  
A L P F N B L I C K ,  b E K E I N D E  C H A Y  

5n112 K L A r R S C H L A f ' M - T P O C K Y U N b S A N L A G E  

63111 k O S T ' N A N T E I L  N A T I O N A L S T R A S S E  A N  
O E L A B S C H F I D F R - A N L A G E  K O L L E t ( M I J F H L E /  
A L P E N B L I C K ,  G E M E I N D E  C H A M  

66211 6 E M F  I Y D E R F  I T d A F G F  A N  O E L A O b C H E I D E R -  
A N L A u E  K O L L E R N U F H L E I A L P E N B L I C K ,  
G E M F I U D E  C H A M  

3 ~ 6  H O C Y B A U T F ~ I  IY V E R ~ A L T U N G S -  T O T A L  
VE R f i O E G E N  ( A B C  C H N I T T - T O T A L )  

S A L D O  

670 O O C  U 

500 0CO U  

261 300 

1 4 3  000  

32 335  n o o  850  000 
2Ü0 OCIC U  

31 685 000 

200 0 0 0  

500 0 0 0  U  

60 000  

1 4 3  000  

34 105 000 s o 0  0 0 0  
SC0 O C O  U  

34 1 0 5  0 0 0  



L N V E S T I T I O N S R E C H N U N G  B A U D I R E K T I O N  ------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------ 
R E C H N U N G  1 9 8 8  

A U  S G A B E N  E I N N A H I I I E N  
K O N T O  

3162 V E R W A L T U N G S -  U N D  R E T R I E B S G E -  T O T A L  
ß A E i J D E ,  M U S E E N  E T C .  ( G R . - T O T A L )  - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -  S A L D O  

53311 d E R W A L T U N 6 S G E U A E U D E  P O S T P L A T Z ,  Z U G  
53312 K A N T O N A L E S  V E R U A L T I J N G S Z E N T R U M  

" A N  D E R  AA", ZU" 

5131 3 P O L 1  Z E  I V E R U A L T U N G S G E U A E U D E  U N D  
N E B E N G E B A E U D E  S T R A F A N S T A L T  

53314 K A N T .  S T R A S S E N V E R K E H Y S A M T ,  
S T E I N I i A U S E  Ec 

50316 D U R C H G A N G S S T A T I O N  F U E K  4 S Y L S E d E R ß E R  
I N  S T E I N H A U S E N  

57322 M O R G A C T E Q H U E T T E  I N  O B i R A E G E R I  
59323 L A N D W g R E T R I i i 3  N E T T E N S A C H ,  f ' iENZINGEN 
51330 L A N D W *  B E T R I E S  S C H L U E C H T  U N D  L A N D W .  

S C H U L E ,  C H A M  
66021 S U Y D E S R E I T R A G  F O E R  Z I V I L S C H U T Z A U S -  

B I L D U N G S Z E N T R U R  S C H O E N A U ,  C H A M  
66330 B U N D E S B E I T R A G  A N  A U S B A U  D E R  L A N D W .  

S C H I J L E  ' l S C H L I J E C I i T "  I N  C H A M  

3163 C C I j U L E N  [ G R U P P E N - T O T A L )  T O T A L  - ---- - 
S A L D O  

5731C K A N T O Q A L E  G E d E R ß E S C H U L E  Z U G  

57320 K A N T O N S S C H U L E  L U E G E T E N ,  Z U G  
50330 K A U F  M 4 E N k I S C H E  B E R U F  S S C t i U L E  Z U G  

3 3 8  R A U Y P L A N U N G ,  N A T U R S C i i U T Z  T O T A L  
( A B S C H N I T T  - T  J T b L )  S A L D O  - - -------  - - - -  - ------ ---- 

3C 8fl I N V 5 S T s B E I T R .  F. R A U M P L A N J N G ,  T O T A L  
N A T ' j R -  U N D  L A M D S C H A F T S S C H U T Z  S A L D O  - - - - - - - -  -------------------- 

5383?  A B G E L T U N G  F . E R k E R B  D I N G L I C H E R  R E C H -  
T E  I N  N A T U R S C H U T Z Z O N E N  [ G L O B A L K R E D )  

D E N K M A L P F L E G E  
( A ß S  C H N I T T - T O T A L )  - - - --------------  

T O T A L  

S A L D O  

V O R A N S C H L A G  1989 
A U S b A B E N  E I N N A H M E N  

21 035  n o ~  850 000 
2CD CI00 U  

20 3 8 5  000  

14 T00 COC 
2CO 0 0 0  U  

ICO C O C  

5C0 Pr)@ 

1 2 2 3  C Q C  
5 235 COP 

150  000  

7 0 0  000 

1 1  3C0 O C C  

1 1  300 000  

2 30C CPC 

8 C C O  0 0 0  
1 000  o c u  

50 CO0 
50 CO0 

50 03C 
50 000  

50 0 0 0  

50 PG3 

50 GO0 

V O R A N S C H L A G  1990 
A U S G A B E N  E I N N A H M E N  



I N V E S T I T I O N S R E C H N U N G  -_---_---___---_----------------------------------------------------------. 

RECHNUYG 1 9 8 8  K O N T O  
AUSGABEN E I N N A H M E N  

3 0 9 0  I N V E S T ' B E I T R .  FUER DENKMAL-  T O T A L  
P F L E G E  ---- ----------------------- SALDO 

5 6 5 Q 1  I N V ' B E I T R A E G E  DES KANTONS ZUG 
AY S T I F T U N G  " V I L L E T T E  CHAM" 

56502 I N V ' R E  I T R .  AN 9 T I F T G .  S C H k i E I Z .  
F R E I L I C B T M U S E U M  B A L L E N B E R G  

B A U D I R E K T I O N  --------------------------------------------------------- 
VORANSCHLAG 1 9 8 9  VORANSCHLAG 1990 

AUSGABEN E I N N A H M E N  AUSGABEN E I N N A H M E N  

50 Ci00 

5 2 0  0 0 0  U  



I N V E S T I T I O N S R E C H N U N G  J U S T I Z -  U N D  P O L I Z E I D I R E K T I O N  ................................. --------------------------------------------------------------------------------------------------- 
I 

RECHNUNG 1 9 8 8  
AUSGABEN E I N N A H M E N  

K O N T O  

3 5 0 3  Z U  A K T I V I E R E N D E  A N S C H A F F U N G E N  T O T A L  ----------------------------- S A L D O  

5 C 6 0 4  S O N D E R A N S C H A F F .  F Ü R  VERMESSUNGSAMT 

3 5 9 1  I N V E S T ' B E I T R .  AN E I N R I C H T U N G E  T O T A L  
DER O E F F E N T L I C H E N  S I C H E R t i E I T  SALDO -------- -------- -------------- 

5 6 2 5 0  I N V ' B E I T R .  AN S T A D T  ZUG F U i R  
P O L I Z E I B O O T  

VORANSCHLAG 1 9 8 9  
AUSGABEN E I N N A H M E N  

1 1 6  OCO 
1 1 6  0 0 0  

1 1 6  OCO 
1 1 6  OCO 

1 1 6  0 0 0  

VORANSCHLAG 1 9 9 0  
AUSGABEN E  I N N A H M E N  



RECHNUNG 1 9 8 8  
AUSGABEN E I N N A H M E N  

K O N T O  I VORANSCHLAG 1 9 8 9  
AUSGABEN E I N N l H b l E N l  

VORANSCHLAG 1 9 9 0  
AUSGABEN E I N N A H M E N  

4  9 S A N I T A E T S D I R E K T I O Y  
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - T O T A L  

S A L D O  

4 0 0 0  Z U  A K T I V I E R E N D E  ANSCHAFFUNGEN T O T A L  ----------------------------- S A L D O  

5 0 6 9 1  A N S C H A F F U U G  KRPNKENWAGEN UND 
ZUBEHOER 

4 C 0 1  I N V E S T e B E I T R .  FUER VERSCH. HU T O T A L  
MAN- U. S 0 Z I A L M C D I Z I N . Z W E C K E  S A L D O  .............................. 

5 6 5 3 0  I N V '  BE I T R .  4 N  T H E R A P E U T I S C H E  GE- 
M E I N S C H A F T  F U E R  D R O G E N A B H A E U G I G E  
( T H E R A P I E Z E N T R U Y  S E N N H U E T T E )  

5 6 5 9 1  I N V E S T I T I O N S B E I T R .  A U  H E I M E  FuR 
P S Y C H I S C H B E H I N D E R T E  

40 3 AUSBAU K R A N K E N A U S T A L T E N  T O T A L  
M I T  S P E Z I A L F I N A N Z I E R U N G  
( A B S C H N I T T - T O T A L )  ----------------------- 

S A L D O  

4 1 1 3 1  I N V E S T I T I O N S a E  I T R A E G E  AN GDL. T O T A L  
UND P Q I V A T E  K R A N K E N A N S T A L T E N  ............................. 

S A L D O  

5 6 2 0 9  P R O J E K T ' B E I T R .  AN GDL.KR9 A N S T A L T E N  
Z.L. GLORALKRED I T  F .  S P I T A L P L A N U N G  

5 6 2 1 0  I N V *  B E I T R .  AN E I N R I C H T .  GDL.K 'ANST.  
5 6 ~ 0  BAUBEITR-AN K Q ' A N S T A L T E N  

P R I V A T E R  I N S T I T U T 1  ONEN (BAAR, 
L I E B F R ' H O F  , A D F L H E  ID, L U E G E T E N )  

5 6 5 0 9  P R 0 J E K T g B E I T R . A U  P R I V .  K R ' A N S T A L T E N  
Z.L. G L O B A L K R E D I T  F. S P I T A L P L A N U N G  
(OHNE O B E R N I L )  

5 6 5 1 0  I N V ' B E I T R .  A q  E I N R I C H T .  I N  
K R A N K E N A N S T . P R I V A T E R  I N S T I T U T I O N E N  

5 6 5 1 5  I N V ' B E I T R .  AN E I N R I C H T .  L N  ZUGEQ. 
PSYCH. K L I  h I K E N  

5 6 5 2 0  I N V ' B E I T R .  A'4 NEU- UND UMBAU DER 
PSYCH. K L I N I K  O B E R W I L - Z U G  

1 6 6 5  OCO 



I N V E S T I T I O N S R E C H N U N G  S A N I T A E T S D I R E K T I O N  ------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------ 
RECHNUNG 1988 

AUSGABEN E I N N A H M E N  
K O N T O  

56522 I N V ' B E I T R .  A?4 AUSSERKANT. KRANKEN-  
A N S T A L T E N  P R I V A T E R  I N S T I T U T I O N E N  

4332 I N V E S T ' D E I T R A E G E  A N  KANTONS-  T O T A L  
S P I T A L  (SONDERRECHNUNG) ---------------------- ------ 

S A L D O  

56301 G E S E T Z L .  B E I T R .  AN B A U I N V E S T I -  
T I O N E N  DES K A Y T ' S P I T A L S  

563139 P R O J  E K T ' B E I T R .  A l l  K A N T O N S S P I T A L  
Z. L .  G L O R A L K R Z D I T  F .  S P I T A L P L A N U N G  

56310 G E S E T Z L .  I & V g B E I T R .  FUER E I N -  
P I C H T U V G E N ,  ANSCHAFFUNGEY I N K L .  
k E B E N K O S T E N  

56311 E R S A T Z A N S C H A F F U N G E N  F. HEHANDLUNGS-  
T R A K T  [GEN. R A H M E N K R E D I T V O R L A G E )  

VORANSCHLAG 1989 
AUSGABEN E I N N A H M E  

167 OPO 

VORANSCHLAG 1990 
AUSGABEN E I N N A H M E N  

1 012 000 
1 410 000  U  

2 4 2 2  000  

32 000 

750 000 U  

980 000 

660 000  U  



I N V E S T I T I O N S R E C H N U N G  

R E C H N U N G  1 9 a 8  
AUSGABEN E I N N A H M E N  

6 9 1  '314.25 384  3 9 7 . 0 3  
3 0 7  097 .25  

6 9 1  916 .25  3 3 4  0 0 7 . 7 9  
307 307 .25  

6 9 1  314 .25  3 8 4  037 .99  
307 9'37.25 

3C7 007 .25  

3 8 4  3 0 7 . 0 0  

384  807 .05  

M I L I T A E R D I R E K T I O N  ------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------ 
K O N T O  

45 Y I L I T A E R D I R E K T I O N  - - - - - - - - - - - - - - - - - 2  4 1 6  0 0 0  
- - - - - - - - - - - - - - - - - 

457  I N V E S T I T I O N E N  F. Z I V I L S C H U T Z  T O T A L  
( A B S C H N I T T - T O T 4 L )  - ----- ---------------------- 

4571  I N V E S T I T I O N S B E  I T R A E G E  FUER 2 4 1 6  0 0 0  
Z I V I L S C H U T Z R A U T E N  - ----- - - - - -  ----- ----- ---- - 

5 6 2 Q 3  E I G E N E  B E I T R .  DES KANTONS AN 
G E M E I U D L .  Z I V I L S C Y U T Z A N L A G E N  

56201  E I G E N E  B E I T R .  DES KANTONS AN 1 0 0 0  0 0 0  
G E M E I N D E N  F .  SC HUTZRAUMAUSRuSTUNG 
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U E B R I G E  ERTRAGS A N T E I L E  UND B E I -  
TRAEGE OHNE Z W E C K B I N D U N G  

1 3  2 1 0  874 .40  1 2  8 0 1  3 0 0  R U E C K E R S T .  VON G E M E I N W E S E N  1 4  3 5 6  9 0 0  

5 1 3 0  979 .05  4  6 2 6  U03 5 6 0 0  0 0 0  

8 7 3  599.45 

7  2 0 6  295.90 7  384  8CO G E M E I N D E N  8 245  8 0 0  

17 570  0 6 5 . 9 0  1 8  9 6 3  50'3 B E I T R A E G E  M I T  Z W E C K B I N D U N G  2 0  922  4 0 0  

4  6 0 6  238 .75  5  1 9 1  800  9  1 6 9  4 0 0  

21  495 .95  



L A U F E N D E  R E C H N U N G  A L L E  V E R U A L T U N G S A B T E I L U N G E N  ERTRAG N A C H  SACHGRUPPEN ------------ ---- ----- ................................................. - ---- - ------------------------------------------------------ -- 

1 2  833 877.70 1 3  6 7 0  020  G E M E I N D E N  1 1  488 5 0 0  

E I G E N E  A N S T A L T E N  

7 5  590 .00  ENTNAHME AUS S E P A R A T F O N D S  

2 9  655.40 U E B R I Ü E  

10 8 2 2  227.55 1 0  7 9 6  800  DURCHLAUFENDE B E I T R A E G E  1 1  2 1 4  6 0 0  

8 455 367.95 8 5 3 2  600  9 1 3 4  400  

371  728 .95  

1 9 8 8  476.65 1 8 7 4  2 0 0  G E M E I N D E N  

P R I V A T E  I N S T I T U T I O N E N  

DURCHL. B E I T R . A N  D I V E R S E  

56 614  458.37 3 3  577  100 ENTNAHME AUS S P E Z I A L F  I N A N Z  I E -  22  0 8 7  1 0 0  
RUNGEN, RUECKST.U.RESERVEN 

5 4 7 9  926.00 1 6  532  100 ENTNAHMEN AUS R Ü C K S T E L L U N G E N  1 8  0 6 7  1 0 0  
UND R E S E R V E N  

16 138  242.75 1 7  0 7 5  0 0 3  ENTNAHMEN AUS S P E Z I A L F I N A N -  4 0 2 0  0 0 0  
Z I E R U N G E N  

34  9 9 6  289 .62  ENTNAHME AUS R U E C K L A G E  ERTRAGS-  
UEBERSCHUSS D E S  V O R J A H R E S  

32 4 8 3  875 .95  3 3  392  0 7 0  I N T E R N E  VERRECHNUNGEN 1 8  7 6 3  8 0 0  

32 483  875.95 3 3  3 9 2  OC0 UMLAGEN I N  DER I R  ( S O L L / H A B E N )  1 8  7 6 3  8 0 0  



X N V E S T I T I O N S R E C H N U N G  A U S G A B E N  N A C H  S A C H G R U P P E  
_p_____________p___ - - - - - - - - - - - - " - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -~ - - - - - - - - - - - - - -  

79 341 17'7 4 U S G A B E N  8 3  768 000  1 3  796 900+ 
782 C 3 3  G  ***********it+* 1 8  440 000 U  
7ü8  )CO k 

7 583 Or?? U 

30 622 576.10 57 775 SP? S A C H G U E T E R  5 6  186 030  4 390 000+ 
580 007 G  1 0  880 000 U  
34d 000 K 

3 97'3 003  U  

G R U h D S T U E C K E  

17 559 542.20  21 363 O O P  T I  F F D A U T E P I  1 8  150 000  372 OOO+ 
178 00:  K 7 530 000  U  

3 770 000  li 

9 941 737.20  32 335 10C r l O C H B A U T E N  34 105 000 2 070 000+ 
Z C ?  003 U 5CO 000 U  

W A L D U N G E N  

3 121 326.77 3 783 010 Y O B I L I  E N , M A S C H I N E N ,  F A H R Z E U G E  3 831  OO(! 1  948 Ooo+ 
580 000 G 2 853  000 U  
170 000 K 

12 147 ' rC.?0 D A R L E H E k  U N D  B E T E I L I G U N G E N  40 000-  
D E S  V E R W A L  T U N G S V E R M O E 6 E Q S  

E I G E N E  A N S T A L T E N  

12 C73 '300.0Q G E R I S C H T W I R T S C H .  U N T E R Y E H M E h  

P R I V A T E  I N S T I T U T I O N E N  

147 100.70 P R I V A T E  H A U S H A L T E  40 000-  

21 395 877.80 20 364 1C3 E I G E N E  B E I T R A E G E  25 754 000 8 777 900+ 
2'32 P 0 3  G 7  560 000 U  
36'3 003 K 

3 610 002 U 

61 155.45 

1 000 301.09 K A h T O N E  

5 634 077.10 4 555 1'13 G E W E I N D E N  4 995 000  9C9 900+ 
750 000 U  1  250 O O C  U  





I N V E S T I T I O N S R E C H N U N G  E I N N A H M E N  NACH SACHGRUPPEN ...................... ........................... ----------------------------------------------- -------- - ......................... -- 

8 617 734.20 9 408 300 E I N N A H M E N  8 570 0 0 0  ***************** 

ABGANG VON S A C H G U E T E R N  

GRUNDSTUECKE 

T I  E F B A U T E N  

WALDUNGEN 

N U T Z ' A B G A B E N  U. V O R T E I L S E N T G ,  

N U T Z ' A B G A B E N  U . V O R T E I L S E N T G .  

455 200.00 RUECKZAHLUNG V - D A R L .  U - B E T E I -  
L I G U N G E N  D.VERW'VERf4OEGENS 

E I G E N E  A N S T A L T E N  

225 000.00 P R I V A T E  I N S T I T U T I O N E N  

230 200.00 P R I V A T E  H A U S H A L T E  

1 185 179.75 R U E C K E R S T .  F U E R  SACHGUETER 

1 185 179.75 T I E F  B A U T E N  

HOCHBAUTEN 

6 188 357.45 7 363  000 B E I T R A E G E  FUER E I G E N E  RECHNG. 6 027 000  1 336 000-  

4 993  057.45 6 220 000  

1 195 300.00 1 143 @OC) G E K E I N D E N  

778 237.00 D U R C H L A U F E N D E  B E I T R A E G E  1 568 000  

7 7 8  237.00 1 568 000  



I N V E C  T I T I O N S K E C H N U N G  E I N N A H M E N  NACH SACHGRUPPEN ------ ------ ----- - -  ---------------------------------------------------- -------------- 

G E F E I N D E M  

dEEERNAHME DER A D S C H R E I B U N G E k  

VF kkdALTUNGSVERMOEGEN 
O R D E N T L I C H E  ABSCHREIBUNGEN 

VERWALTUNGSVERMOEGEN 
Z I J S A E T Z L I C d E  A b S C H Q E I B U N b E N  

Y I L A N Z F E d L B E T R A G  

A K T I V 1  FRUNGEN 

4 K T I V I E R T E  AUSGABEN 







Spezialverwaitungen 1 Rechnurg I988 

Aufwand Ertrag 

/ Voranschlag 1989 1 Voranschlag 1990 
interkantonale Strafanstalt Bostadel 

BETRIEBSRECHNUNG (LAUFENDE RECHNUNG) 

Saldo Defizitanteil Kanton BS (415) 
Defizitanteil Kanton ZG (115) 

Personalaufwand 

300 Entschädigungen an Kommissionen 
301 Löhne des Verwaltungs- und Betriebspersonals 
303 Sozialversicherungsbeiträge 
304 Personalversicherungsbeiträge 
305 Unfall- und Krankenversicherungsbeiträge 
306 Dienstkleider, Wohnungs- und Verpflegungszulagen 
307 Rentenleistungen 
309 Übriges 

Sachauiwand 

31 0 Büromaterial und Drucksachen 
31 1 Mobilien, Maschinen, Fahrzeuge 
312 Wasser, Energie, Heizmaterialien 
31 3 Verbrauchsmaterialien 
31 4 Dienstleistungen Dritter für den baulichen Unterhalt 
31 5 Dienstleistungen Dritter für den übrigen Unterhalt 
31 6 Mieten, Pachten und Benützungskosten 
31 7 Spesenentschädigungen 
31 8 Dienstleistungen und Honorare 
31 9 Übriges 

Passivzinsen 

320 Kurzfristige Schulden 

Abschreibungen 

331 Verwaltungsvermögen 

Vermögenserträge und Entgelte 

420 Banken 
421 Guthaben 
423 Liegenschaftserträge des Finanzvermögens 
427 Übriger Vermögensertrag 
432 Kostengelder und Kostenanteile 
435 Verkäufe 
436 Rückerstattungen 

Ertrag 

8 775 200 

1 648 320 
472 080 

100 
100 

2 000 
30 000 

3 935 500 
2 558 000 

189 100 

Aufwand 

9 303 000 

3 000 
4 588 000 

309 000 
350 000 

66 900 
174 000 

9 000 
53 500 

32 000 
130 000 
145 500 

1 157000 
1 75 000 
283 000 

31 600 
58 000 

1 273 900 
36 000 

150 000 

277 600 

Ertrag 



Spezialverwaltungen 

1 Rechnung 1988 

Aufwand 1 Ertrag 
Interkantonale Strafanstalt Bostadel 

INESTITIONSRECHNUNG 

Hochbauten 

5030 01 Betriebsgebäude inkl. feste Einrichtungen 

Mobilien, Maschinen, Fahrzeuge 

5060 01 EDV-Anlage 
5060 03 Maschinen und Apparate (Haus) 
5060 04 Fahrzeuge 
5060 06 Maschinen und Apparate (Gewerbe) 

- Metallbearbeitung 
- Schreinerei 
- Druckerei 
- Malerei 
- Bau- und Forstgruppe 
-Wäscherei 
- Küche 

6060 00 -Abgang (Verkauf) von aktivierten Mobilien, Masch., Fahrz. 

Übertrag auf Bestandesrechnung (Bilanz) 

6900 00 Aktivierte Nettoausgaben 



TEIL A: Laufende Rechnung 

TEIL B: Investitionsrechnung 

Kreditbezeichnungen in Spalte wVoranschlagll 

U= Unbeschlossene Ausgabe bzw. noch nicht 
rechtskräftiger Beschluss 

K, R = Nachtragskredit (Beschluss des Kantons- bzw. 
Regierungsrates) 

N = mehrere Nachtragskredite auf einer Zeile 
zusammengefasst 

G = Kreditübertrag vom alten Jahr ( - )  in das 
neue Jahr 
( 5  28 Absatz 1 des Finanzhaushaltgesetzes) 

Allqemeine Vorbemerkunqen 

Gemäss Beschluss des Kantonsrates vom 24.11.1988 erfuhren die 
Besoldungen ab 1.1.1989 eine Veränderung durch den Einbau 
einer generellen Reallohnerhöhung von 3 % und einem Sockel- 
betrag von Fr. 1000.-. Diese Kombination wirkt sich auf die 
Besoldungen degressiv aus, das heisst, sie bewirkt im Ver- 
gleich zum Voranschlag eine Zunahme von 3,7 bis 6,5 % ,  ab- 
hängig von der Lohn- klasse der im jeweiligen Besoldungskonto 
enthaltenen Beschäftigten. 

Ferner ist im Hinblick auf die Teuerungsentwicklung für das 
Bundgetjahr 1990 vorsorglich eine Teuerungszulage von 3 % auf 
den neuen Grundlöhnen von 1989 eingerechnet worden. 

Bei den durchlaufenden Beitragen wird - wo erforderlich - wie 
bisher die Abweichungsbegrundung in der Regel beim Ausgaben- 
posten angegeben. 

Die in der Spalte ~lVoranschlag'l (vorwiegend in der Investi- 
tionsrechnung) mit dem Buchstaben "U" markierten Summen gelten 
als Kredite mit Sperrvermerk im Sinne von g 27 des Finanzhaus- 
haltgesetzes (~redit erst verfügbar nach rechtskraftiger Be- 
willigung durch Kantonsrat bzw. Volk). 



A. LAUFENDE RECHNUNG 15 Direktion des Innern 

10 - Gesetzgebende Behörden 

1050 Ständerat 
30000 Eine zusätzliche Sessionswoche; Auswirkung der seit 

1.7.1988 in Kraft stehende Entschädigungs-Neurege lung  

1100 Regierungsrat 
30700 Zusätzlich Rente für ein ehemaliges Mitglied des 

Regierungsrates 

1120 Staatskanzlei, Staatsarchiv 
31000 Ende 1990 verlieren die alten Passformulare ihre Gül- 

tigkeit, so dass anstelle von Verlängerungen praktisch 
nur noch neue Formulare abgegeben werden (vgl. auch 
43102) 

31001 Kontinuierlicher Aufbau einer Fachbibliothek für das 
Staatsarchiv (Unter dem gleichen Konto laufen die An- 
schaffungen für die juristische Bibliothek der allge- 
meinen Verwaltung sowie diverse Zeitungs- und Zeit- 
schriftenabonnemente) 

43102 Weiterhin ungebrochene Reisefreudigkeit der Zuger Be- 
völkerung (vgl. auch 31000) 

1121 Publikationen, Wahlen und Abstimmungen 
31000 Erneuerungswahlen des Ständerates, des Regierungsrates 

und des Kantonsrates; vier eidgenössische Urnengänge 
und mindesbens eine kantonale Volksabstimmung 

31002 Wegen Erkrankung des zuständigen Sachbearbeiters 
dürfte der nächste Band der Sammlung der Gerichts- und 
Verwaltungsentscheide erst 1990 erscheinen 

1125 Materialzentrale 
31000 Die Steuerverwaltung benötigt zufolge Reorganisation 

ihrer Ablage rund 40'000 Hängemappen zusätzlich; eine 
weitere Preisrunde ist von Papierhändlern und Papier- 
fabriken angekündigt 

31500 Auflösung von Wartungsverträgen für Speicherschreib- 
maschinen zufolge Einführung eines EDV-Schreibsystems 

1130 Allgemeines für die Gesamtverwaltung 
31800 Ergänzungsabklärungen zum Gutachten betr. Mehrfach- 

abstimmung 
31801 Weiteres Ersetzen veralteter Apparate (vgl. auch Be- 

gründungen zu Voranschlag 1989 und Rechnungsergebnis 
1988) 

31802 Erhöhung der Pauschale entsprechend dem Ergebnis der 
Zählungen der PTT 

1500 Sekretariat und Allgemeines 
30100 Neu erscheinen 2,3 Personalstellen in der Rechnungs- 

rubrik 1550 (Neuorganisation nach ~ersonalwechsel) 
30105 Vgl. 1550.30105 
31909 Mikroverfilmung Zivilstandsregister (10'500.-) 

1550 Sozialhilfe 
30100 U. ff. Personalaufwand bisher in ~echnungsrubrik 1500 
36201 Mehr Unterstützungsbedürftige 
36505, 46200 Wegfall eines Heimaufenthaltes, geringerer 

Defizitanteil 2.G. Stiftung Phönix 

1555 Asylbewerber 
Ab 1.10.1989 wird als zusätzliche ~urchgangsstation 
das ehemalige Barackenlager Frühbühl auf dem Zugerberg 
geführt 

31100 Betriebskosten Kleinbus 
31300, 45000 Insbesondere Durchgangsstation Frühbühl und 

Erfahrungszahlen 1988 
37202, 47002 Erfahrungszahlen 1988 und erhöhte Anzahl 

Asylbewerber 
43602 Gemäss bisheriger Erfahrung 
43900 Erfahrungszahlen 1. Halbjahr 1989 
45000 Wesentlich erhöhter rückerstattungsberechtigter Aufwand 

1560 Unterstützungen nach Bundesgesetz 
36100 Verlagerung der Kosten im Zusammenhang mit der Heim- 

vereinbarung (1550.36505) 
37200, 47100 Betragsmässig abnehmende Tendenz 

17 - Erziehunqs- und Kultusdirektion 

1700 Sekretariat, Schulaufsicht und Allgemeines 
30108 Höhere Arbeitsentgelte zufolge Aenderung des Be- 

soldungsgesetzes auf den 1.1.1989; zusätzliche Ar- 
beitsentgelte für die Arbeitsgruppen "Musiktt und 
"Panoramatt (6'800.-) 

31001 Neu im Kursangebot für Musikanimation (5'000.-) 
31701 Vgl. 30108 
35200 Höhere Abgeltungen zufolge Aenderung des Besoldungs- 

gesetzes auf den 1.1.1989 sowie zusätzliche Frei- 
Stellung von 2 Stunden eines nebenamtlichen Schulin- 
spektors 

36401 Höherer Beitrag an den Zentralschweizerischen Be- 
ratungsdienst für Schulfragen (ZBS) im Zusammenhang 
mit höheren Besoldungskosten und Pensenerhöhungen von 
IEDK-Beauftragten; höhere Beiträge an die 
Schweizerische Konferenz der kantonalen Erziehungs- 
direktoren (EDK) sowie an die Interkantonale Lehr- 
mittelkonferenz (IKLK) 

1710 Kantonale Schuldienste, Didaktisches Zentrum 
31100 Ersatz einer Videokamera (3'900.-) 



Zentralstelle für Berufsberatung 
Vermehrter Verbrauch von Büromaterialien im Bereich 
Dokumentation 
Einerseits entfällt der Sonderkredit für Informations- 
Schrift für Schulabgänger (-30'000.-), andererseits 
Erweiterung des Angebotes an berufkundlichen Ausleih- 
Schriften und Fachliteratur sowie Info-Material 
(4'000.-) 
Projekt ItEDV in der Berufsberatung" abgeschlossen 

Beiträge an Privatschulen, Erziehungsheime etc. 
Bedingt durch das Langschuljahr ergab sich eine ein- 
malige zeitliche Verschiebung der Rechnungsstellung 
für die Schulgeldbeiträge der Berufswahlschule Zürich 
37500, 47200 Mehr Kinder 

Volksschulen 
Ausserordentliche Steigerung (159'000.-) zufolge neuer 
Lehrmittel auf der Primar- und Oberstufe, bedingt 
durch die Einführung neuer Lehrpläne sowie eine 
zusätzliche Teuerung von 100 % bis 300 % bei einem 
Lehrmittelwechsel 
Höhere Entschädigungen an die Vorstände der Lehrer- 
konferenzen (15'000.-) 
Neues Konto, bisher unter Konto 36204 budgetiert 
(5'000. -) 
Teuerungsbedingte Anpassungen; höhere Aufwendungen für 
den ab Schuljahr 1989/90 eingeführten 
Instrumental-Unterricht (17'000.-) 
Erhöhung der Kursleiterhonorare sowie zusätzliche Auf- 
wendungen für Einführungskurse und Betreuung von 
Stellvertretungen auf der Volksschulstufe (9'000.-) 
Kurs Skifahren findet in jedem dritten Jahr statt 
(29'000.-) 

31905 Höhere Arbeitsentgelte sowie zusätzliche 
Innovationsprojekte für 1990 
Zufolge Aenderung des Besoldungsgesetzes vom 1.1.1989 
höhere Entschädigungen (ca. 6 % )  an Gemeinden für 
Lehrerfreistellung für besondere kantonale Aufgaben, 
zusätzliche Entlastung von Projektleitern 
36201, 36204, 36205 Auswirkung der Aenderungen des 
Besoldungsgesetzes vom 24.11.1988 und 31.8.1989 
(Finanzausgleich!) 
Vgl. 36200 
Neues Konto: Durchlaufende Bundesbeiträge an Gemeinden 
für therapeutische Massnahmen (42'000.-) 
Für Therapeutische Massnahmen (vgl. 36204) 
Vgl. 37201 

Weiterbildungsschule 
Zusätzliche Arbeitsentgelte zufolge Projektwoche am 
Hallwilersee 
Zusätzliche Aufwendungen für lnformatikkurse 
Neues Konto, bisher über Zentralstelle für Personal- 
fragen (5011.30908) 
Zusätzliche Aufwendungen zufolge Projektwoche 
(vgl. 30205) 
Vgl. 30205 

Zusätzliche Aufwendungen für Schweiz. 
Diplommittelschul-Rektorenkonferenz im Kanton Zug 
(3'500.-) 
Weniger ausserkantonale Schüler 

Kantonsschule 
Mehr Aufwendungen zufolge Bezug der 2. Ausbauetappe 
Höhere Aufwendungen zufolge Umzugsarbeiten Provisorium 
Bibliothek und Verwaltung (15'000.-) 
Neues Konto, bisher über Zentralstelle für Personal- 
fragen (5011.30908) 
Sonderkredit für Speicherausbau des Computers 
NCR Tower in der Verwaltung (36'000.-) 
Anschaffung von 12 Lehrerpulten mit eingebauten 
Kassetten-Tonbandgeräten und Hellraumprojektoren für 
neusprachliche Fächer (2. Tranche 80'400.-), Büro- 
Stühle für Lehrerpulte (7'200.-), Mobiliar für neues 
Lehrerzimmer Untergymnasium (15'000.-) sowie 
Ausstattung und Apparate für neues Fotolabor (38'000.-) 
Anschaffung von 2 stationären Videoanlagen (18'000.-), 
2 Personalcomputern mit Drucker für Vorbereitungs- 
Zimmer Informatik (16'000.-), 1 Personalcomputer mit 
Drucker für Fachschaft Biologie (7'000.-) 
31201, 31300 Bezug der 2. Ausbauetappe Kantonsschule 
Abgabe von Taschenrechnern Untergymnasium (5'000.-), 
vgl. 43500 
Einführung des Werkunterrichtes ab Schuljahr 1990/91 
(40'800. - )  
Wegfall Sonderkredite im Voranschlag 1989 (-44'700.-); 
Anschaffung von 12 Keybords (Musik) für 4'000.- 
Zusätzliche Aufwendungen für den Ankauf von Bilder- 
rahmen sowie Fotoportraits von Dichtern und Schrift- 
stellern (7'500. - )  
Weniger Schüler 
Aufwendungen für Einweihungs-Feierlichkeiten der 
letzten Ausbauetappe (30'000.-) 
Weniger ausserkantonale Schüler 

Höhere Schulen und Hochschulen 
Erhöhung der Hochschulbeiträge auf 7'000.- gemäss KRB 
vom 28.11.1985 
Anpassung der Schulgeldbeiträge; mehr Schüler 

Jugend und Sport 
31902, 46000, 46100 Angleichung der 
Tagesentschädigungen an Leiterkursen an die allgemein 
üblichen Ansätzen; Ausgleich durch entsprechende Bei- 
träge der Kantone und des Bundes 

Kulturelles, Bibliotheken und Museen 
Höhere Arbeitsentgelte (von einer auf neu drei 
Personaleinheiten) 
Arbeitsentgelt der Mitarbeiterin des Restaurators wird 
neu dem Konto 30100 belastet 
Höhere Arbeitsentgelte zufolge Aenderung des Be- 
soldungsgesetzes vom 1.1.1989 
Der Neudruck des Museumführers verschiebt sich auf 1990 
Mehr auswärtige Sitzungen; mehr Autorenlesungen 
'#Das Buch für DichM wird an alle Volksschüler abgegeben 



36400 Höherer Betriebskostenanteil zufolge Erhöhung der 
Stundenentschädigung für Aufsichtspersonal, höhere 
Druckkosten für Ausstellungskatalog sowie Durchführung 
einer grösseren Ausstellung (32'000.-) 

36401 Zu hoch budgetiert 
36500 Vermehrte Aufwendungen zufolge Reallohnerhöhung 

(27'000.-); Anschaffung von Videokassetten gemäss Me- 
dienkonzept vom 8.7.1988 bzw. 5.6.1989 (13'000.-), 
Aufstockung des Bücherbestandes (Ergänzungs- und Er- 
satzbände 27'000.-) sowie zusätzliche Aufwendungen für 
übrigen Sachaufwand, Unterhalt und Energie (15'000.-) 

36503 Diverse Kulturbeiträge werden neu dem Fonds belastet 

2 0 - Volkswirtschaftsdirektion 

2000 Sekretariat und Allgemeines 
30100 u.ff. Eine und eine halbe Personalstelle neu der Rech- 

nungsrubrik 2035 zugeordnet 
43100 Anpassung an die in den letzten Jahren höheren Erträge 

Amt für Berufsbildung 
Eine zusätzliche Personalstelle für den zweiten 
Ausbildungsberater 
31800 Anpassung gemäss Gesetz über die Besoldung der 
Behörden, Beamten und Angestellten im Nebenamt 
Mit der Einführung der EDV sind neue Formulare anzu- 
schaffen 
Gemäss neuem Reglement sind für die Lehrabschluss- 
prüfungen der kaufmännischen Berufe mehr Experten ein- 
zusetzen 
Weniger Beizug von Fachexperten erforderlich als ur- 
sprünglich angenommen 
Rückgang der Anzahl Haushaltlehrtöchter 
Kantonsbeitrag an die Vorbereitungsarbeiten für ein 
Nachdiplomstudium (Energie/HLK/Haustechnik) von 
87'000.- als erste Tranche; der Bundesbeitrag wird 
direkt über das Bundesamt für Energiewirtschaft aus- 
gerichtet 
Die Bahntarife wurden 1989 erhöht 
Durch die Erhöhung der ausserkantonalen Schulgelder 
ergeben sich entsprechend höhere Gemeindebeiträge 

2013 Gewerblich-industrielle Berufsschule Zug 
30201 Abbau der Mehrstunden; Entschädigungen für 

Technikums-Vorberei tungskurse neu im Konto 30206 
30205 Zusätzliche Nebenamtlehrer wegen Ausbildung von Lehr- 

beauftragten am Schweiz. Institut für Berufspädagogik 
sowie Reduktion der Pflichtstundenzahl und Abbau der 
Mehrstunden von Hauptlehrern 

30206 Entschädigungen an Lehrer und Referenten für Weiter- 
bildungskurse; Einführung beruflicher Weiterbildungs- 
kurse für Erwachsene (Aenderung des Einführungsge- 
setzes zum Bundesgesetz uber die Berufsbildung) 

30908 Neues Konto, bisher verbucht über 5011.30908 
31100 Zurückhaltung bei Neuanschaffungen im Hinblick auf den 

Neubau der Schule 

16 IBM-kompatible PC (AT) als Ersatz für DEC-Rainbow- 
Geräte, da keine neue Software und keine Hard- und 
Softwareunterstützung mehr erhältlich bzw. 
CAD-Unterricht nicht mehr möglich (186'000.-); Neuein- 
führung des Robotik-/Sensorikunterichts bedingt Neuan- 
schaffung einer Grundausstattung mit Roboter, Zubehör 
und Software (62'000.-); SPS-Grundausrüstungen SAIA 
für Schülerplätze (33'000.-); Ausrüstung eines Fach- 
Zimmers für Elektronik/Digitaltechnik mit 
20 Schüler-Experimentiersätzen, Anteil Demo-System Di- 
gitaltechnik und Digital-Oszilloskop (88'000.--); 
CAD-Ergänzungssoftware für Hochbauabteilung 
(36'000.-); Ergänzende Pneumatikausrüstung für 
Unterricht wAutomationw (12'000.-) 
31201, 31801 Uebernahme des Kantinengebäudes des 
ehemaligen V-ZUG-Hauswirtschaftscenters durch den 
Kanton 
Tariferhöhungen der öffentlichen Verkehrsmittel; 
Spesen im Zusammenhang mit der Einführung der EDV 
(Aufwand 1988 schon 12'000.-) 
Interne Verrechnung siehe 39003 
Vgl. 31200 
Ein neuer Berufsmittelschul-Klassenzug (BMS) 
Insertionskosten Weiterbildungs-Kursangebot, Kurs- 
kosten für Lehrerweiterbildungskurse, höherer Ansatz 
für Abteilungsausflug (vgl. Ergebnis 1988); 
Sonderkredit für Jubiläen der Gewerbeschule 
39001 Zuwachs der gemäss Gesetz zu verzinsenden und 
abzuschreibenden Nettoinvestitionen bzw. des Restbuch- 
wertes 
Interne Belastungen für Bezüge von Reinigungsmaterial, 
Büromaterial, Fotokopierpapier sowie für Telefontaxen 
etc. werden neu in diesem Konto verbucht 
Ausweitung der Erwachsenenbildung 
Rückerstattung der Besoldung durch den Kanton Zürich 
für die Lehrtätigkeit eines Hauptlehrers 
Erhöhung des Materialgeldes 
Höhere Verrechnungsansätze für auswärtige Schüler 
unter Berücksichtigung eines möglichen Rückgangs der 
Schülerzahlen 
Wegfall gemäss 9 12 des Gesetzes über den direkten 
Finanzausgleich vom 31.8.1989 

Landwirtschaftliche Schule und landw. Beratung 
Der festangestellte Hauswart ist im Konto 30100 ent- 
halten 
Aushilfe für einen beurlaubten Hauptlehrer bis Ende 
April 1990 
Mehraufwendungen für die integrierte Produktion 
Zusätzlicher Aufwand für die Beratung im biologischen 
Landbau und Kantonsbeitrag an Buchhaltungsabschlüsse 
von Landwirten 
39001 Zuwachs der Nettoinvestitionen bzw. des zu 
verzinsenden und abzuschreibenden Restbuchwertes 
Wiederbezug der Schulleiterwohnung Mitte Jahr 



Kaufmännische Berufsschule 
Setzt sich zusammen aus 80 % Beitrags-Teilzahlungen an 
die budgetierten Kosten 1990, zuzüglich Restbetrag 
aufgrund der effektiven Kosten 1989, Mehraufwand wegen 
Reallohnerhöhung, Stufenerhöhung, Ausbau des Freifach- 
angebotes una Erwachsenenkurse; ausserordentliche 
Mehraufwendungen wegen Anschaffung (Ersatz) eines In- 
formatikzimmers 
Wegfall gemäss 5 12 des Gesetzes über den 
Finanzausgleich vom 31.8.1989 

Abteilung für Industrie, Handel und Gewerbe 
Mehrertrag wegen Erhöhung der Spruchgebühren für be- 
willigte Saisonkontingente 
Personalkosten werden neu direkt der Arbeitslosen- 
versicherungskasse belastet 

Verwaltung Arbeitslosenversicherungskasse 
31100, 39002 Erhöhung der Budgetzahlen wegen Umzugs der 
Arbeitslosenversicherung in andere Büros im Herbst 
1990 (Renovation der Liegenschaft Neustadt) 
Minderaufwand EDV (das kantonale Arbeitsamt Glarus ist 
nicht mehr in Zug angeschlossen) 
Vgl. 2030.49000 
Mutmassliche V e r w a l t u i ~ g s k o s t e n v e r q ü t u n q  des Bundes 
Dem Fonds können keine Verwaltungskosten verrechnet 
werden 

Verkehrswesen, Tourismus 
u.ff. Eine und eine halbe Personalstelle für öffent- 
licher Verkehr sowie ein Delegierter für die 
700 Jahr-Feier (vgl. 2000.30100) 
Sachaufwand für Vorbereitung der 700 Jahr-Feier Eidge- 
nossenschaft 
35002, 46301, 45201 Die im Budget aufgeführten Zahlen 
entsprechen den Pauschalansätzen, welche im Tarif- 
verbund 1988, der bis Mai 1990 Gültigkeit hat, vorge- 
sehen waren. Diese Zahlen werden sich aller Voraus- 
sicht nach verändern, d.h. die Aufwendungen und die 
Erträge werden zunehmen. 
46201 Uebernahme der Linien 12 und 32 sowie die neuen 
Linien 34 und 61; entsprechend den gestiegenen Gesamt- 
kosten fallen auch höhere Gemeindebeiträge an 
Zusätzlicher Beitrag des Kantons Schwyz wegen der 
Uebernahme der Linie Oberägeri-Sattel der 
~ u t o  AG Schwyz durch die ZVB 
Die finanziellen Aufwendungen der Gemeinden (die ge- 
mass 9 6 des Gesetzes über den öffentlichen Verkehr 
einen Viertel an das Defizit aller regionalen Bus- 
linien zu leisten haben) haben aufgrund des Ausbaus 
des Zuger Busnetzes durch die Einführung von neuen 
Buslinien und Verdichtung von bestehenden Buslinien 
zugenommen. 

Allgemeine Sozialversicherung und M~tterschaftsbeiträ~e 
36001, 36003 Beitragsberechnungen bzw. Schätzung durch 
Bundesstellen 

36600, 36601 Durch den Bund vorgesehene Erhöhungen der 
Einkommensgrenzen und weitere Aenderungen der eidg. 
Vollziehungsverordnung 

36602 Mutterschaftsbeiträge werden in einem geringerem Mass 
als ursprünglich angenommen.beansprucht 

36607, 36608 Erhöhung der Spital- und Pflegeheimtaxen, die 
nicht durch die ordentlichen Ergänzungsleistungen ab- 
gedeckt sind; zu erwartende Mietzinserhöhungen und 
allg. Anpassung der Ansätze der Lebenskosten 

46000 U. ff. Folge der Mehrausgaben 

2050 Forderung der Landwirtschaft 
30109 Anpassung an die erhöhten Taggeldansätze sowie leichte 

Zunahme der Expertentätigkeit 
36500 Anpassung an die in den letzten Jahren ausgewiesenen 

Aufwendungen 
36501 Gemäss RRB vom 30.01.1989 werden neu Einzelprämien an 

die Eigentümer von Zuchthengsten, Zuchtstuten und 
Stuten- und Hengstfohlen ausgerichtet 

37507 Die Ausmerzaktionen im Talgebiet, insbesondere mit Re- 
montierungsverpflichtung aus dem Berggebiet, wurden in 
den letzten Jahren etwas stärker beansprucht 

37512, 47012 Die Anbauflächen haben zugenommen 
36800 Ganze Einlage in Tierseuchenfonds xiuii durch 

Sanitätsdirektion 

2058 Meliorationsamt 
36500, 37500, 37501 Weniger Subventionsgesuche als in den 

Vorjahren 
36502, 37502, 37503 Weniger Subventionsgesuche als in den 

Vorjahren 

2065 Sozialer Wohnungsbau und Wohnbauforderung 
36200, 48000 Baugenossenschaft und Gemeinden mit 

entsprechenden Projekten können zulasten des ~emeinde- 
anteils aus der Wohnbauförderungsreserve Beiträge be- 
anspruchen (KRB vom 27.10.1988) 

36500, 37500, 37501, 47000, 47200 Weniger Bundes-, Kantons- 
und Gemeindebeiträge wegen auslaufender Geschäfte 

3 0 Baudirektion 

3000 Allgemeine Administration 
31909 Die Ablösung eines Mietverhältnisses erfolgt über das 

Hochbauamt 

3020 Tiefbauamt 
30105 Hilfspersonal für eidg. Verkehrszählung 1990 

3022 Spezialfinanzierung Strassenbau 
44000 Anpassung an tatsächliche Einnahmen 1989 

3023 Strassenunterhalt 
31100 Ersatz von 3 Transportfahrzeugen, 1 Schneepflug, 

1 Anhänger und 1 Förderband; Neuanschaffung von 
1 schwerer Gabelstapler und 1 leichter Elektrostapler 

31400 Bearbeitung des Werkleitungskatasters, aufwendige 
Unterhaltsarbeiten, Korrektionen 

31402, 46001 Sanierung N 4.2 (Teilbereich Überführung Buo- 
naserstrasse); Stauwarnanlage N4a/T4 



Markierungsarbeiten, Anschaffungen für Verkehrsrege- 
lungsanlagen und Signalisationen 
Neueinrichtung des Materiallagers in der Fahrzeug- und 
Gerätehalle 
Verzögerung von Brückensanierungen (Cham Bärenbrücke, 
Baar/Menzingen Schmittli, Walchwil Hörndlibrücke) 
Umfangreiche Ersatz- und Neuanschaffungen 
Neuer Benützungsvertrag für eine Bushaltestelle 
Aenderung des Reglementes über das Dienstverhältnis 
des Strassenunterhalts- und Forstpersonals vom 
14.11.1988 
Neues Konto für betriebswirtschaftliche Auswertungen, 
ärztliche Kontrolluntersuche, Personalausflug etc. 
(bisher im Konto 31400 enthalten) 
Ertrag aus internen Belastungen für Bezüge neu unter 
49000 

Wasserbau (Unterhalt) 
Ausbaggern Lorzenschlund, Cham (Kostenschätzung) 

Zentralstelle für Umweltschutz 
Zwei neue Mitarbeiter für Luftreinhaltung und 
Stoffverordnung 
Halbtagsstelle Sekretariat ab 1990 hauptamtlich 
Untersuchungskosten Grundwasser Menzingen-Neuheim 
Planungsstudie Bauschuttsortieranlage 
Erstellung weiterer Lärmkataster in drei Gemeinden 
Zusätzliche Aufwendungen für Kohlenwasserstoffmessungen 
Abwasseruntersuchungen Industrie und Gewerbe 
Laufender Unterhalt (40'000.-) und Weiterausbau der 
Gasnutzung (40'000.-) 
Zusätzliche VoLlamtsstelle Sachbearbeiter Luft 
Weniger aufwendige Vorhaben 
Geschätzte Analysekosten 

Hochbauamt 
2'5 zusätzliche Personaleinheiten (Übernahme von 3061 
1 Bautechniker, 1/2 Sekretärin) 
Vorarbeiten für Sporthalle, Bauvorhaben Hofstrasse 
Zug! Verwaltungszentrum 2. Etappe sowie Erweiterung 
Polizeistützpunkt und Werkhof Hinterberg 
Geringerer Aufwand des Hochbauamtes 

Unterhalt der Liegenschaften im Verwaltungsvennögen 
Anpassen des Stundenansatzes ab 1.1.1989 und Teue- 
rungszuschlag 
Heizölteuerung 
Mehrbezug, Teuerung, teilweise Umlage auf andere Ver- 
waltungsstellen (vgl. 49002) 
Geringerer baulicher Unterhalt und Ausbau in ver- 
schiedenen Liegenschaften (Verwaltungsgebäude 
Postplatz, Strafanstalt an der Aa, Polizeiposten 
Unterägeri) 
Dachsanierung beim Pavillon 3 und der Sarnaturnhalle; 
Unterhalt der 14 Gebäude sonst im normalen Rahmen 
Im Sinne von Energiesparmassnahmen Flachdachsanierung 
inkl. Nachisolierung am Gebäude des Obergymnasiums 
Kein ausserordentlicher Unterhalt; normale Reserve für 
allfällige Ausbauten bei Neumieten 

Neu-, resp. Ersatzmieten; Teuerung (Hypo-Zins und 
Index) 
Siehe Konto 31201 

Unterhalt und Ertrage der Liegenschaften des 
Finanzvermögens 
Nebst üblichem Unterhalt- und Reparaturaufwand Er- 
neuerung der Stützmauer bei der Liegenschaft 
Aegeristrasse 15 (108'000.-), Abbruch der Liegen- 
schaften Aegeristrasse 39 (32'000.-) 
Miete aus ehemaligen Areal Landis & Gyr, Hofstrasse, 
Zug 

Amt für Raumplanung 
Zusätzliche Personaleinheit für Landschafts-/Natur- 
schutz 
Vermehrter Anfall an Hilfsarbeiten 
Vollzugs- und Anschlussarbeiten zur Richtplanung 
36500 Neu auf zwei Konten aufgeteilt (Gemeinden und 
Private) 

Denkmalpflege 
Beiträge an Gemeinden: 
- Kirche St. Oswald, Zug 

(Mehrkostenbeitrag) Fr. 
- Beinhaus St. Oswald, Zug Fr. 
- Schutzengelkapelle, Baar Fr. 
- Kapelle St. Andreas, Cham Fr. 
- Haus Aegeristrasse 7, Zug (Akonto) Fr. 
- Haus Aegeristrasse 9, Zug (Akonto) Fr. 
- Haus Unteraltstadt 21, Zug Fr. 
- Haus "Zur Meiseu, Zug Fr. 
- Haus Unteraltstadt 11, Zug Fr. 
- Pfrundhaus, Oberägeri (Akonto) Fr. 
- Bauernhaus Schönenbühl, Unterägeri Fr. 
- Diverse Beiträge Fr. 
Beiträge an Private und Institutionen: 
- St. Jakobskapellchen, Oberägeri Fr. 
- Kloster Gubel, Menzingen Fr. 
- Schutzengelkapelle, Zug Fr. - llMünzII , Zug Fr. 
- Haus Chamerstrasse 9, Zug Fr. 
- Haus Chamerstrasse 118, Zug Fr. 
- Haus Artherstrasse 20, Zug Fr. 
- Häuser Dorfstrasse 6/8, Zug 

(Restbetrag) Fr. 
- Bauernhaus Unterhof, Zug Fr. 
- Annexbau, Chamerstrasse 92, Zug Fr. 
- Bauernhaus Werder, Cham Fr. 
- Bauernhaus Grod, Oberägeri Fr. 
- Bauernhaus Schwerzel, Oberägeri Fr. 
- Bauernhaus Limacher, Hünenberg Fr. 
- Diverse Beiträge Fr. 

Archäologie 
Vermehrte Hilfsdienste notig wegen zahlreicher vorge- 
sehener Publikationen 
Fotografische Verkleinerungen, die zugleich auch als 
Sicherheitskopien der Denkmalpflege dienen 



~ustiz- und ~olizeidirektion 

Sekretariat, Eichmeister und Allgemeines 
Wegfall Sonderkredit 1989 für Transportanhänger 
(-3'500.-) 
Neue Gebührenverordnung per 1.1.1989 

Grundbuchamt 
Mehrverbrauch an Büromaterial wegen zusätzlichem 
Personal sowie Anpassung an Teuerung 
Vermehrte Augenscheine im Zusammenhang mit der Be- 
reinigung sowie Tariferhöhung der öffentlichen 
Transportanstalten 
Vgl. 4030.49000 
43101 Verzicht auf teilweise Verwendung des Gebühren- 
ertrages zur Spitalbaufinanzierung 

Vermessungsamt 
Neues Vermessungsfahrzeug als Ersatz für 13-jährigen 
VW-Bus (33/000.- inkl. Innenausbau) 
Anschaffung eines elektronischen Theodoliten als Er- 
satz für alten mechanischen Theodoliten (60'000.-) 
31909 Anpassung an Vorjahre 
Keine Vermarkungsabrechnungen 
46200 Bundes- und Gemeindebeiträge an das Vermessungs- 
los 2, Gemeinde Menzingen 

Liegenschaftsschätzungs-Kommission 
Anpassung an Vorjahre 
Weniger Schätzungen aufgrund Gesetzesänderung 

Konkursamt 
Zunahme der Konkursverfahren 

Motorfahrzeugkontrolle 
Ersatz von Werkzeugen und Messgeräten; keine neuen An- 
schaffungen 
43600 Erhöhung der Versicherungsprämie für 
Motorfahrräder 
Systemänderung bei Velokennzeichen; nur noch jährliche 
Vignetten 
Zunahme des Fahrzeugbestandes und Wegfall der Kata- 
lysatorbefreiung 
Keine Nachnahmen mehr 

Oelwehrdienst 
Anschaffung eines zweiten Transportanhängers für 
Sperrschläuche für Gewässer (40'000.-) sowie Ersatz 
des Oelbinder-Streuanhängers (30'000.-) 
Anpassung an Vorjahre 

Kantonspolizei 
Zusätzlich Temporär-Einsätze für Dateneingabe in 
EDV-System 
Erhöhter Personalbestand 
Weniger Ausgaben für Quartierentschädigung (Austritte) 

Neue Kostenansätze der Zentralschweizer Polizeischule 
(ZSPS) in Luzern und Neuregelung des Beitrages an das 
Schweiz. Polizei-Institut in Neuenburg 
Teuerungsschub bei Abonnementspreisen 
Ersatz von ausgedienten Fahrzeugen; Erhöhung der Mobi- 
lität; Beschaffung eines ~olizeieinsatzwagens für 
Ordnungsdienst (78'000.-) 
Sicherheitsausrüstung für Angehörige der Inter- 
ventionsgruppe (30'000.-) 
Wegfall der Sonder-Anschaffungskrediten im Voranschlag 
1989 ( -  47'000.-) 
Beschaffung Datenfunksystem (252'000.-) 
Erhöhter Personalbestand 
Angleichung an Vorjahre 
Anpassung des Wartungsvertrages für Funkanlage 
Vermehrte Prävention durch gesteigerte oeffentlich- 
keitsarbeit 
Vermehrte Ausschaffungen von Ausländern 
Anpassung an Vorjahr; erhöhter Personalbestand 
Zusätzlicher Mitarbeiter 
Neuer Gebührentarif 
Vermehrter Einsatz für Swissairbegleitung 
Gesonderter Ausweis der Belastung anderer ~mtssteiien 
für Benzinbezüge etc. 

3591 Polizeirichteramt 
31700 Vermehrte Reisetätigkeit (Platzierung, Betreuung etc.) 

infolge starker Zunahme von Massnahmefällen 
43601 Erhöhung der Untersuchungskosten und Zunahme der Fälle 

3592 Fremdenpolizei 
30105 Erhöhter Asylantenbestand 
31909 Durchführung der Konferenz der Kantonalen Fremden- 

polizeichefs der Schweiz in Zug 
34000, 36000, 43100 Zunahme des Ausländerbestandes 

3595 Stra£anstalt 
31100 Zusätzliche Anschaffung von zwei Holzwaagen als Ersatz 

(15'000.-), Schleifmaschine für Sägeblätter 
(2'500.-), Brandschutzhauben (3'000.-), Bettauflagen 
(4'000.-), Schliessbare Kästchen (4'000.-) 

31700 Zwei Wärter in Ausbildung 
31900 Anpassung an Vorjahre 

3597 Vollzug von Strafen und Massnahmen in anderen Anstalten 
35101 Vermehrte Anordnung von Massnahmen durch Gerichte 
35102 Kostenanteils des Kantons gemäss Voranschlag der 

Strafanstalt Bostadel (Teilzahlungen für Betriebsjahr 
1990 und Restzahlung vom Vorjahr) 

45100 Aenderung der Weiterverrechnung aufgrund der 
Heimvereinbarung 

Sanitätsdirektion 

4000 Sekretariat und Allgemeines 
30105 Zusätzlicher Einsatz von Aushilfen für die nationale 

Impfaktion gegen Kinderlähmung (5-Jahres-Turnus) 



Druck von neuen notwendigen Formularen aufgrund neuer 
gesetzlicher Erlasse sowie zusätzliche Fotokopien für 
Impfaktionen 
Zahlung für Studie durch das Schweiz. Institut fur Ge- 
sundheits- und Krankenhauswesen SKI zur Spitalplanung 
(Motion Stawiko 2. Teil) wird erst 1990 fällig 
Erhöhte Konferenzspesen für Kommissionen infolge Be- 
endigung der laufenden Legislaturperiode 
Grösserer Jahresbeitrag an das Schweiz. Institut für 
Gesundheits- und Krankenhauswesen und an die Multiple 
Sklerose Gesellschaft; neuer Beitrag an Stiftung für 
Gesundheitsförderung 

Gesundheitsdienst 
31700 Wegfall Weiterbildungskurs ItKoordinierter 
Sanitätsdienst" 
Nationale Impfaktion gegen Kinderlähmung im 
5-Jahres-Turnus fällig (60'000.-); neue Impfung der 
Pilzkontrolleure gegen Zeckenenzephalitis (1'000.-); 
Schirmbild-Reihenuntersuchungen (1'000.-), bisher 
Konto 4022.31900 
Höherer Kantonsbeitrag gemäss IKS-Konferenz 
Bisher Konto 4022.36500 

Kantonales Laboratorium 
Nur ETH-Praktikanten vorgesehen 
Anschaffung eines Ionenchronomatographen zur Ratio- 
nalisierung der Wasseranalytik (25'000.-), Ausbau des 
Hochdruckflüssig-Chromatographen mittels Dioden Array 
Detektor (50'000.-), Ersatzanschaffungen einer Waage 
(5'000.-), eines Schüttelgerätes (4'000.-), eines 
Wasserbades (5'000.-), sowie diverser kleiner Apparate 
(5'000. - )  
Laufende Preiserhöhungen 
Weniger Unterhaltskosten für Neuwagen 
Steigende Kosten für die Giftentsorgung 
Auswirkung der Tariferhöhung in Beanstandungsfällen 
und Verrechnung der effektiven Kosten bei Privat- 
analysen gemäss neuem Tarif für die Lebensmittel- 
kontrolle 
Anstieg der verrechenbaren Abwasserproben 
Steigende Giftentsorgung mit Verrechnungsmöglichkeiten 
Zusätzlich Leistungsverrechnung für Untersuchungen für 
Zentralstelle für Umweltschutz 

Sozialmedizinischer Dienst 
Höhere Praktikumsentschädigungen gemäss RRB vom 
12.12.1988 
Wegfall einer mehrjährigen Weiterbildung eines Mit- 
arbeiters; höhere Kursgelder für Einzelkurse 
Bisher im Konto 31909 enthalten 
Benzinbezüge ab Tankstelle Kantonspolizei sind neu im 
Konto 39000 enthalten; Anschaffung eines Fahrrades für 
den Stadtverkehr; Ersatzanschaffung eines 
VW-Golf GL 1600 für altes Dienstfahrzeug 

Die Oeffentlichkeitsarbeit und diverse Prophylaxeaus- 
gaben (7'500.-) waren bisher im Konto 31909; Urin- 
proben (1'000.-) und Prophylaxebeiträge (10'000.-) im 
Konto 36501 enthalten 
Vgl. 31000 und 31900 
Direkte Kosten für Aufklärungsschriften und 
prophylaktische Massnahmen sind nun im Konto 31900 
enthalten 
Niedriger Kantonsbeitrag an Vereinigung für Jugend- 
fragen 
Bisher im Konto 31500 enthalten 

Schulzahnpflegedienst 
Geringerer Aufwand im Schulzahnpflegedienst Steinhausen 
Geringerer Aufwand in der Vorjahresrechnung 

Krankenversicherung und Krankenpflege 
Teuerungsbedingte Erhöhung des Kantonsbeitrages (in 
Prozenten des Bundesbeitrages) 
Weniger Zuger Schülerinnen an der Interkant. Schule 
PKP Baar (-  42'000.-), dafür erhöhte Beiträge an 
Schule für Krankenpflege Sarnen (+ 15'400.-), sowie 
neue Beitragsleistung an Schweiz. Berufsverband Kran- 
kenpflege für Wiedereinstiegskurse (+ 2'500.-) 
Höhere Beitragsleistungen (bis 25 % der Betriebsauf- 
wendungen) gemäss Paragraph 30 der Aenderung Gesund- 
heitsgesetz vom 26.01.1989 und Anschluss von zwei 
weiteren beitragsberechtigten Organisationen 
Eine zusätzliche Zuger Schulerin 
Ausbau der Beratungsstelle auf eine volle Stellenein- 
heit 

Krankenautodienst 
31800 Neuer Rettungswagen für den Katastrophenfall, 
welcher auch im Krankenautodienst eingesetzt wird; 
interne Belastung für Benzinbezüge etc. siehe 39001 
Zusätzlicher Mitarbeiter 
Da 1989 keine Fahrzeuganschaffung degressiver Verlauf 
der kalkulatorischen Abschreibung 
Bisher im Konto 31500 enthalten 
Zunahme der Sekundärtransporte in ausserkantonale 
Kliniken 
Leistungsverrechnung für Wartung der Fahrzeuge der 
Kantonspolizei 

Tuberkulose- und Rheumabekämpfung 
Vgl. neu 4001.31900 
Vgl. neu 4001.36500 

Krankenanstalten 
36300, 36501 Defizitdeckung aufgrund der provisorischen 
Voranschlägen der Krankenanstalten (Teilzahlungen für 
das Betriebsjahr 1990 und Restzahlung aufgrund der ge- 
nehmigten Jahresrechnung 1989) 
36502 Zukünftige Beitragsleistungen als Taxausgleich 
Akutspital/Pflegeheim (KRB 29.06.1989) 
Defizitbeitrag an das Ergotherapie-Zentrum des 
Schweiz. Roten Kreuzes, Zug 



36602 Zunahme Zuger Pflegetage in der Psychiatrischen Klinik 
Meisenberg und Erhöhung des Kantonsbeitrages 

36603 Grössere Defizitanteile an ausserkantonalen Spezial- 
kliniken nach Massgabe der Zuger Pflegetage und neue 
vertragliche Beitragsleistung an die Klinik Hard, 
Embrach (Drogenentzug) 

36604 Erhöhung des ~antonsbeitrages 
45100 Beiträge des Kantons Schwyz für Schwyzer Patienten 

entfallen zukünftig 
45202 Steigender Gemeindeanteil aufgrund der budgetierten 

Spitaldefizite 1989 
46203 Zukünftige Gemeindeanteile (25 % )  an die Beitrags- 

leistung von Langzeitpatienten im Vorjahr (KRB 
29.06.1989) 

49000, 49001 Wegfall nach Aufhebung der Spezialfinanzierung 
für Ausbau der Krankenanstalten 

4031 spezialfinanzierung Spitalbauten 
33400 U .  ff. Wegfall der Spezialfinanzierung; Abschreibungen 

auf Investitionsbeiträgen zu Lasten der allgemeinen 
Staatseinnahmen (nun enthalten in 5042.33190 bzw. 
33290) 

Veterinärdienst 
Höhere Ansätze der Viehinspektoren-Entschädigung 
Druck neuer Verkehrsscheine nach Tariferhöhung 
Wegfall der Tuberkulinisierung der Viehbestände in 
zwei Gemeinden 
45200 Leistung eines Defizitanteiles (60'000.-) der 
Zuger Gemeinden (nach Massgabe der Düngergrossvieh- 
einheiten) an den Fleischmehlbetrieb Zürich für die 
Konfiskatentsorgung (siehe auch 39001) 
Neue Kostenübernahme für die Bekämpfung der Enzootisch 
bovinen Leukose (Laboruntersuchungen) 
Wegfall des Beitrages an Viehinspektoren 
Höherer Kantonsbeitrag in den Tierseuchenfonds 
(+ 94'500.-) gemäss Paragraph 49 des revidierten Ge- 
sundheitsgesetzes vom 26.01.1989 und grössere Einlage 
aus höheren Erträgen der Konti 43900 (+ 11'000.-) und 
43901 (+ 20'000.-) 
Höhere Pekuliumszulagen an Strafgefangene beim Mit- 
wirken bei der Konfiskatabfuhr 
43901 Höhere Erträge infolge Gebührenerhöhung 
Vgl. 31900 

4 5 - Militärdirektion 

4500 Kreiskommando 
30107 Weiterbildung/Kursbesuche Gesamtverteidigung; Stabs- 

Übungen Gemeindeführungsstab (GFS) 90 mit allen Ge- 
meinden 

31903 Umfangreiche Fachausbildung der Stabschefs der GFS mit 
Beizug eines externen Fachexperten 

31904 Keine besonderen Materialbeschaffungen 
43900 Mehr Bussenverfügungen für Versäumer von Schiess- 

pflicht und Inspektionen 

4560 Kant. Zeughaus 
31100 Wegfall der Beschaffung von Lagergestellen ( -  5'000.-) 
31909 Wegfall Sonderkredit für Durchführung einer schweize- 

rischen Tagung in Zug 
43909 Keine Chemisch-Reinigung mehr zur Weiterbelastung an 

Armeeangehörige 
45002 Neues Konto für Rückerstattung für bezahlte Zivil- 

Schuhe an Armeeangehörige 

Amt für Zivilschutz 
Weniger Aufwand für Fotokopien; Zeitschriften- 
abonnemente neu im Konto 31909 belastet 
46001, 46201 Beitragsberechtigte Materiallieferungen; 
Quote 25; Ergänzungslieferungen für sanitätsdienst- 
liche Anlagen, Tranche 5: Materiallieferungen für neue 
Anlagen 
Anpassung der Energiekosten; Sachaufwand für Uebung 
mit Spit Abt 
Zusätzlicher Mitarbeiter 
Kein Informationsstand an der Herbstmesse geplant, 
3-Jahres-Turnus 
37500, 47001, 47201 Verminderung nach Einführung der 
pauschalen Beiträge 
46201 Vgl. 31501 

4571 Zivi1schutzausbildungszentrum 
31000 Weniger Aufwand für Fotokopien 
31100 Ersatz des 1983 angeschafften Fahrzeuges mit Jahrgang 

1973 
31301 Anschaffung von weiteren Regenbekleidungen 
31402, 46001 Reparatur Brandhaus, 1. Etappe 
31901, 45200, 46000 Anpassung an geplante Teilnehmertage im 

Ausbildungszentrum Schönau und im Konkordat 
43601 Ausbildung und Einsatz der neu angestellten 

Instruktoren 

Forstdirektion 

4810 Direktionssekretariat, Forstamt und Allgemeines 
31501 Ersatz eines alten Mannschaftswagens (13'000.-); 

Mischgutschale auf Unimog I 
31801 Anlaufen der bisher aufgeschobenen Waldwirtschafts- 

planung (375'000.- = 1. Tranche von insgesamt 
770'000. - )  

43800 Rechnungen des Kantonsforstamtes an das Tiefbauamt für 
Bachverbauungen (Hüribach, Sumpfbach usw.) 

49000 Grösserer Zeitaufwand für Strassen-Unterhalt im 
Staatswald 

49002 Gesonderter Ausweis der Leistungen für Wasserbau und 
Raumplanung 

4815 Staatswaldungen 
31401 Teuerung auf Kies cirka 30 Prozent (Einkiesen der 

Waldstrassen 2'400 lfm Ca. 55'000.-) 
39000 Grösserer Zeitaufwand für Strassenunterhalt 



4 8 8 0 Jagdwesen 
31900 Beitrag für die Fütterung des schalenwildes im Winter 

durch den Patentjägerverein 
31901 Beginn eines neuen Jagdlehrganges 
31909 Kosten für die Jägerprüfung (findet nur jedes zweite 

Jahr statt); Sonderkredit für die Erstanschaffung von 
drei mobilen Funkgeräten für die Jagdaufseher 
(22,700.-) 

43909 Gebühren für Jagdlehrgang und Jägerprüfung 

4890 Fischereiwesen 
31501 Anschaffung eines geländegängigen Dienstfahrzeuges für 

die Fischerei- und Jagdaufsicht (Transport von le- 
benden Fischen und von Fallwild) 

31502 Keine ausserordentlichen Aufwendungen für den Unter- 
halt der Fischzuchtanlagen 

4898 seereinigungsdienst 
31500 Ersatz des Motors des Seereinigungsbootes 

5010 Zentralstelle für Personalfragen 
31909 Wartungs- und Reparaturkosten für Arbeitszeit- 

Erfassungsgeräte werden neu unter 5011.31500 ausge- 
wiesen 

43400 Dienstleistung für die Pensionskasse entfällt 

5011 Allgemeiner Personalaufwand 
30907 Führungsseminare für Chefbeamte geplant 
30908 Zunahme der zu besetzenden Stellen unter erschwerten 

Anwerbebedingungen 
31500 Vgl. 5010.31909 

5020 Finanzverwaltung 
31802 Angleichung an den tatsächlichen Gebührenanfall des 

Rechnungsjahres 1988 

5021 Kollektiv-Sachversicherungen 
31804 ~oraussichtliche Zunahme der Versicherungssummen (Ab- 

schluss Ausbau Polizeiverwaltungsgebäude/Strafanstalt 
an der Aa) 

31805 Erneuerung des abgelaufenen Versicherungsvertrages zu 
günstigeren Bedingungen 

5023 Ertrag aus Guthaben, Wertschriften und andern 
Investitionen 

31804 Bei Neuanlagen in Obligationen sind vermehrt wieder 
Agios auf dem Nominalwert zu bezahlen (Emmissionspreis 
über 100) 

42000 Rückgang der Festgeldanlagen wegen Rückzahlung der 
25 Mio-Staatsanleihe im Jahr 1989 und geschätztem 
Geldmittelverzehr bei zunehmenden Investitionen (vgl. 
auch Rückgang der Schuldzinsen, Konto 5025.32200) 

42100 Mehr Zinsen für Darlehen, die der Hypothekarzins- 
entwicklung folgen 

Höherer Bestand an mittel- und langfristigen Anlagen 
und höhere Zinssätze für Neuanlagen 
Planmässige Rückzahlung von Darlehen 
Auswirkung der Aktienkapitalerhöhung der 
Zuger Kantonalbank vom November 1988 
49001 Zuwachs der Nettoinvestitionen im Jahr 1989 
Zuwachs der Nettoinvestitionen für den Strassenbau 
blieb hinter den Erwartungen zurück 

Verzinsung der Schulden 
Mit der Rückzahlung der Staatsanleihen fallen die 
Coupons- und Titeleinlösungskommissionen dahin 
Vgl. 5023.42000 
vgl. 4030.49000 (Wegfall Spezialfinanzierung) 

Verschiedene Erträgnisse 
Rückgang der Salzproduktion 
Angleichung an Gewinnanteil in Staatsrechnung 1989 
(Geschäftsjahr 1988 der Zuger Kantonalbank) 
Interkantonale ~andeslotterie und Sport-Toto 
41001 Gemäss Schätzung der Gesellschaft 
36801 Der Ausschüttung entsprechend höhere Einlagen in 
die Fonds 

Abschreibungen auf Verwaltungsvermögen 
Zunahme der zu aktivierenden Investitionen für Bach- 
verbauungen und für Umweltschutz (Erstellung, Vergrös- 
serung und Sanierung von Jauchegruben) 
33130 Zunahme der zu aktivierenden und abzuschreibenden 
Bauinvestitionen für Verwaltungsgebäude und Schulen 
Anstieg des abzuschreibenden Restbuchwertes 
Abschreibung vom erhöhten Restbuchwert der nicht rea- 
lisierbaren Beteiligung an der Zuger Kantonalbank 
(Kapitalerhöhung 1988) 
Ordentliche Abschreibung gemäss Finanzhaushaltgesetz 
vom angestiegenen Restbuchwert (10 Prozent) gemäss den 
zu aktivierenden Investitionen im Voranschlag 1989 
Zusätzliche Abschreibung auf den Investitionen für die 
Gewerblich-industrielle Berufsschule und für die 
Kantonsschule , unter entsprechend erhöhter kompen- 
sierender Entnahme aus der Abschreibungsreserve für 
kantonale Hochbauten (vgl. 48000) 
Uebliche verstärkte Abschreibung auf den für 1989 vor- 
gesehenen Anschaffungen von Datenverarbeitungsanlagen 
(Differenz zwischen ordentlicher Abschreibung und dem 
Halbwert der vorgesehenen Anschaffungen); für übrige 
Mobilien (Lastwagen, Krankenwagen usw.) nur 10 Prozent 
zusätzliche Abschreibung vom Restbuchwert 
Zusätzliche Abschreibung von 40 % der für 1990 budge- 
tierten Investitionsbeiträge an Einrichtungen und Aus- 
bau von Krankenanstalten (bisher 2.L. der Spezial- 
finanzierungseinnahmen) 
Voraussichtliche kompensatorische Restentnahme aus der 
in früheren Jahren (vor 1981) gebildeten Ausgleichs- 
reserve für Investitionsbeiträge an gemeindliche 
Schulbauten 



Gesetzliche Abschreibungsverrechnung an Rechnungs- 
rubriken GIBZ und LSZ sowie kalkulatorische Ab- 
schreibungsverrechnung an Krankenautodienst 

Zentralstelle für Datenverarbeitung 
Ausbildungsschub für Textver- 
arbeitung/Büroautomatisation fällt grösstenteils weg 
Erneut anwachsender Anlagepark (Hardware und Software) 
Personalzuwachs 
Wachsende Komplexität des Anlageparks 
Leistungsverrechnung an rechnungsmässig selbständige 
Institutionen 
Leistungsverrechnung an Motorfahrzeugkontrolle 

Steuewerwaltung 
Aufgrund des höheren Personalbestandes weniger Aus- 
hilfen notwendig 
Zweites Jahr der ~eranlagungsperiode mit weniger 
Druckkosten für Wegleitung und Formulare 
Weniger Formularversand 
Anpassung an Aufwand 1988 
Fach- und Spezialseminare über die Direkte Bundes- 
steuer (6 Personen) 
Im zweiten Jahr der Veranlagungsperiode weniger Ord- 
nungsbussen und Gebühren für Fristerstreckungen 

Kantonale Steuern 
Wechsel zum Bruttoausweis (5 Prozent der Quellen- 
steuern), bisher netto unter 40001 enthalten 
Höhere Steuererträge verursachen mehr Skontoabzüge 
Anpassung an Ergebnisse 1987 und 1988 
39001 Wegfall nach Aufhebung der Spezialfinanzierung 
für Ausbau Krankenanstalten 
Erwarteter Mehrertrag an Einkommenssteuern sowie an 
Sondersteuern; wegen Aufarbeitung alter Steuerfälle 
weniger Steuern aus Vorjahren 
Erwarteter höherer Steuerertrag 
Wegfall der Spitalkopfsteuer gern. Gesetzesänderung 
Ertragssteuern aus früheren Jahren werden sinken, da 
wenige Pendenzen alter Steuerfälle sowie laufende An- 
passung der provisorischen Steuerrechnungen an die 
aktuellen Steuerfaktoren 
Verminderung des Ertrages der Kapitalsteuern, da 
wesentliches Steuersubstrat abgezogen wurde, das durch 
neugegründete Gesellschaften nicht abgedeckt werden 
kann 

Direkte Bundessteuer und eidg. Verrechnungssteuer 
43600 Ertrag für Meldedienst an AHV-Kassen sowie Rück- 
vergütung von Betreibungskosten angepasst an Er- 
gebnisse 1988 
Budgetierung aufgrund des zur Zeit bekannten Steuer- 
solls der Steuerperiode 1987-88 und der zu erwartenden 
grossen Reduktion des bisherigen Härteausgleichs für 
den Kanton Zug 

5069 Direkter Finanzausgleich für  inw wohn er gemein den 
34100, 38200, 48200, 48201 Neuregelung des Finanzausgleichs 

bzw. des Finanzausgleichsbeitrags des Kantons mit 
einer um eine Million Franken verminderten Entnahme 
aus der ~usgleichsrückstellung gemäss 5 7 Absatz 3 des 
neuen Gesetzes über den direkten ~inanzausgleich 
(Nettoabbau der Rückstellung = 2,6 Mio Franken) 

60 - Richterliche Behörden 

6000 Gerichtskanzlei 
31801 Zunahme der Geschäfte 

6002 Verhoramt und Staatsanwaltschaft 
30105 Zusätzliche, befristet angestellte a.0. verhörrichter 
30107, 30108 Zunahme der Geschäfte 
31000 Mehraufwand infolge Personalzunahme (insbesondere 

Fachliteratur) 
31700, 31800 Mehraufwand infolge Personalzunahme 

6021 Kantonsgericht 
31800, 31801, 43100, 43600 Zunahme der Geschäfte 

6023 Strafgericht 
31801 Zunahme der Geschäfte und Teuerung 

6025 Obergericht/Strafobergericht 
30100, 30300, 30400, 30500, 43603 Zusätzliche Verwaltungsange- 

stellte (50 %) und zusätzlicher a.0. ~erichtsschreiber 
(50 %) 

31801 Zunahme der Geschäfte und Teuerung 
43100 Zunahme der Geschäfte 



B. INVESTITIONSRECHNUNG 

15 Direktion des Innern 

1550 Investitionen für soziale und Fiirsorgezwecke 
56200 Akontozahlungen für Altersheime St. Martinspark und 

Bahnmatt 2 beide in Baar 
56500 Akontozahlungen an Alterssiedlung Steinhausen und 

Alterszentrum Risch/Meierskappel 
56502 Schlussabrechnung 

17 Erziehunqs- und Kultusdirektion 

1700 Zu aktivierende Anschaffungen 
50601 Sonderanschaffungen für die neue Aula der 

Kantonsschule: Grossbildprojektion Zuspielgeräte, 
digitale Mucikanlage, Konzertflügel 

1740 Volksschulen 
56200 Weniger Neu- und Umbauten 

Baudirektion 

3000 Zu aktivierende Anschaffungen 
50600 Ersatz für Lastwagen Saurer 5d, 2 Pflüge und 

2 Streuer; Neuanschaffung von 2 Streuern und 2 Pflügen 

3010 Versch. eigene Tiefbauinvectitionen 
50100 Kreditvorlage in Vorbereitung 

3020 Allgemeine Investitionsausgaben für den Strassenbau 
50103 Verschiedene neue Bauvorhaben 
50108 Weniger neue Verkehrsregelungsanlagen 

3023 üurchgangsstrassen 
Verschiedene neue Bauvorhaben: Ausbau Kreuzung 
Holzhäusern, Neubau Reussbrücke Sins mit Zufahrten 

3024 Ortsverbindungsstrassen 
Baubeginn vorgesehen bei Einmündung Ratenstrasse - 
Restaurant Hirschen, Oberägeri 

3025 Nationalstrassen 
50100 Projekt, Bauleitung und Bauausführung für die Fertig- 

stellung der N 4.1.2 Blegi - Knonau, inkl.Rampen Blegi 
(3'400'000.-); Sanierung der Brücken Blegi 
(900'000.-); Anteil Nationalstrasse am Dorfbach 
Steinhausen (300'000.-); Anteil Nationalstrasse am 
Knotenausbau Weststrasse/Neugasse in Baar (200'000.-); 
Projekt, Bauleitung, Landerwerb und Bauausführung für 
übriges (300'000.-) 

66000 84 % des Kontos 50100 

3031 Investitionsbeiträge an Gewässerverbauungen 
56200 Schlusszahlung an gemeindliche Wasserbauten im Raume 

Loreto-Arbach-Inwil 
57200, 67000 Bundesbeitrag an gemeindliche Wasserbauten im 

Raume Loreto-Arbach-Inwil 
66005 Einmaliger Bundesbeitrag an den Göblibach 
66007 Restlicher Bundesbeitrag 
66008, 66205, 66208 Kleinerer Beitrag wegen reduzierter Bau- 

leistung 

3032 Eigene Gewässerverbauungen 
50102 Bauprojekt Abschnitt Jöchler-Lättich 
50105 Rückgang der Bautätigkeit wegen bevorstehendem Bauab- 

schluss 
50107 Letzte Ausgaben für den Landerwerb 
50109 Aufwand für die Vermessungsarbeiten 

3050 Investitionsbeiträge für Umweltschutz 
56501 Gemäss festem Verteilungsschlüssel Fairtec AG, Urdorf 
57200 Bachsanierungen in Cham, Baar, Unterägeri, Menzingen 

sowie weitere kleinere Vorhaben 

3051 Eigene Investitionen für Umweltschutz 
50110 Weitere Planungsarbeiten für Sanierung/Regulierung 

Zugersee 

3061 Versch. eigene Hochbauinvestitionen 
50301 Planungsarbeiten (Busbahnhof Zug etc.) 

Verwaltungs- und Betriebsgebäude, Museen etc. 
Bauarbeiten abgeschlossen 
Vorgesehener Baubeginn 2. Hälfte 1990 
Vorgesehene Ausführung 
Vorgesehene Ausführung der Umbauten 
Abschluss der Bauarbeiten, Restzahlungen 
Aufwand entsprechend Baufortschritt 
Zugesicherter Betrag an die Baukosten 

3063 Schulen 
50310 Späterer Baubeginn; Planungs- und Vorbereitungskosten 
50330 Verschobene Planung und Ausführung 

4 0 - Sanitätsdirektion 

4001 Investitionsbeiträge für versch. humanmed. Zwecke 
56501 Beitrag an Wohnheim Euw für Psychischbehinderte in 

Unterägeri 

4031 Investitionsbeiträge an gemeindliche und private 
Krankenanstalten 

56209 Projektierung Neubau Spital Cham, 2. Tranche (Kredit 
mit Sperrvermerk im Sinne des S 27 FHG) 

56210 Ersatzbeschaffungen und Neuinvestitionen gemass provi- 
sorischem Investitionsbudget des Spitals Cham 



56500 Bauliche Investitionen in der Klinik Liebfrauenhof 
(90'000.-) gemäss den provisorischen Investitions- 
budgets (Genehmigung durch den Regierungsrat im 
Dezember) 

56509 Kredite mit Sperrvermerk für Projektierung Klinik 
Liebfrauenhof, 2. Tranche (75Ot000.-); Bau- und 
Projektierungsbeiträge an Krankenheim Luegeten 
(93Ot000.-); Projektierungsbeiträge an Höhenklinik 
Adelheid (700'000. - )  

56510 Ersatzbeschaffungen und Neuinvestitionen gemäss provi- 
sorischen Investitionsbudgets der privaten Krankenan- 
stalten und Heime (Genehmigung der Investitionsbudgets 
durch den Regierungsrat im Dezember) 

56515 Zugerischer Anteil an Investitionen der 
Psychiatrischen Klinik Oberwil 

56520 Teilzahlungen an den Neu- und Umbau der Klinik nach 
Massgabe des Baufortschrittes (KRB 16.12.1987) 

56522 Nach Massgabe des 1989 verzögerten Baufortschrittes 
Baukostenbeitrag an neues Paraplegikerzentrum in der 
Klinik Balgrist (232'500.-) und Schlusszahlung an die 
sanierungskosten der Klinik Balgrist (134'500.-) 

4032 Investitionsbeiträge an Kantonsspital 
56301 Wegfall des Beitrages an Sanierung Innere Medizin; 

Beitrag an andere kleine bauliche Investitionen 
(32'000.-) 

56309 Kredit mit Sperrvermerk für Projektierung Neubau See- 
flügel und Bettentrakt, 2. Tranche 

56310 Ersatzbeschaffung und Neuinvestitionen gemäss 
Investitionsbudget 

56311 Ersatz der Röntgenanlage 

Militärdirektion 

Finanzdirektion 

5000 Zu aktivierende Anschaffungen 
50600 Hardware-Ausbau und -Ergänzungen: 

(Interne und externe Speicherkapazität von Abteilungs- 
rechnern, Bildschirme, Drucker, PC) 
Im Staatsarchiv, bei der Direktion des Innern (Ge- 
meindeaufsicht, Sozialwesen), bei der Erziehungs- und 
Kultusdirektion (Schulpsychologischer Dienst), bei der 
Volkswirtschaftsdirektion (Landwirtschaftliche 
Schule), bei der Baudirektion (Liegenschafts- 
verwaltung, Tiefbauamt, Hochbauamt, Amt für Raum- 
planung, Zentralstelle für Umweltschutz), in der 
Justiz- und Polizeidirektion (Liegenschaftsschätzung, 
Schiffahrtskontrolle, Grundbuchamt, Vermessungsamt, 
Handelsregisteramt, Kantonspolizei, Strassenpolizei, 
Fremdenpolizei), bei der Sanitätsdirektion (Sozial- 
medizinischer Dienst, Kantonales Labor, Kantonstier- 
arzt), bei der Militärdirektion (Kantonales Zeughaus), 
bei der Finanzdirektion (Zentralstelle für Personal- 
fragen, Steuerverwaltung) 

Anwendungssoftware: 
Bei der Staatskanzlei und sämtlichen Direktionen (Ge- 
schäftskontrolle), bei der Erziehungs- und 
Kultusdirektion (Stipendienberatung, Lehrmittelver- 
waltung, Jugend + Sport), bei Justiz- und 
Polizeidirektion (Grundbuchamt, Handelsregisteramt, 
Kantonspolizei, Strassenpolizei, Fremdenpolizei), bei 
der Sanitätsdirektion (Kantonales Labor), bei der 
Militärdirektion (Kantonales Zeughaus, Amt für Zivil- 
schutz), bei der Forstdirektion (Kantonales Forstamt) 

50602 Beschaffung von 11 weiteren, raumsparenden 
Registraturpaternoster für Steuerverwaltung 

4571 Investitionsbeiträge für Zivilschutzbauten 
56200, 57200, 67000 Abrechnung von vier Anlagen vorgesehen 
56201 Kostenanteil des Kantons an der Beschaffung der 

Schutzraumausrüstung, 1. Tranche 






